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*** Am 22. Februar 2024 findet die nächste Einwohnersprechstunde statt! *** Terminvergaben bis Montag, 19.02.2024 möglich! ***
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Freitag, 09. Februar 2024 und
Samstag, 10. Februar 2024
FASCHING
Blasorchester Ingersheim
SKV-Halle
jeweils: 
Einlass 19 Uhr / Beginn 20 Uhr

Dienstag, 20. Februar 2024
GEMEINDERATSSITZUNG
Sitzungssaal des Rathauses 
Großingersheim
Beginn: 19:00 Uhr

Dienstag, 20. Februar 2024
OFFENER SENIORENTREFF
Ev. Kirchengemeinde 
Großingersheim
Begegnungsstätte 
Wilhelmstraße 2
Uhrzeit: 14:30 - 17:00 Uhr



ÄRZTLICHER SONNTAGSDIENSTÄRZTLICHER SONNTAGSDIENST

ZENTRALER RETTUNGSDIENST: 112

ARZT

Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis nördlicher Landkreis Ludwigsburg e.V.
Im Krankenhaus, Erdgeschoß Südeingang, Riedstr. 12, 
74321 Bietigheim.
Parkmöglichkeiten sind ausgeschildert.
Bitte beachten: geänderte Öffnungszeiten:
Sa\So\Feiertag   8-22 Uhr
Mo - Fr     geschlossen
Tel. 116117 bei Hausbesuchen, ansonsten ist eine telefoni-
sche Anmeldung zu den Öffnungszeiten nicht erforderlich.

ZENTRALE RUFNUMMER   116117

Ab sofort gibt es die bundesweite Rufnummer für den 
ärztlichen Notfalldienst. Die 116117 kann bundesweit kos-
tenfrei und ohne Vorwahl gewählt werden.

KINDERARZT

Zur Versorgung der Kinder und Jugendlichen bis circa 16 
Jahren bei akuten Erkrankungen und anderen Notfällen: 
Kinderärztliche Notfallpraxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg. Die Kinderärztliche 
Notfallpraxis ist unter der Woche von 18.00 Uhr bis 8.00 
Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Fei-
ertagen ganztägig bis 8.00 Uhr des nächsten Werktages 
geöffnet. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bitte bringen Sie die Versichertenkarte mit. 
Telefonisch ist der kinderärztliche Bereitschaftsdienst 
unter der Telefonnummer 116117 zu erreichen.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST LUDWIGSBURG   116117

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Heilbronn bzw. Stuttgart 116117

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST   0761 120 120 00

APOTHEKEN

Freitag, 09. Februar 2024
Park-Apotheke Ludwigsburg, Geisinger Str. 15, 
71634 Ludwigsburg (Eglosheim), Tel. 07141 - 38 02 23
Rathaus-Apotheke Löchgau, Hauptstr. 44 / 2, 
74369 Löchgau, Tel. 07143 - 87 03 07

Samstag, 10. Februar 2024
Apotheke im Buch, Buchstr. 8, 
74321 Bietigheim-Bissingen (Bietigheim), 
Tel. 07142 - 5 26 58
Sophien-Apotheke Freiberg, Stuttgarter Str. 42, 
71691 Freiberg am Neckar, Tel. 07141 - 27 12 10

Sonntag, 11. Februar 2024
Apotheke im Center Steinheim, Steinbeisstr. 15, 
71711 Steinheim an der Murr, Tel. 07144 - 8 00 40
Rathaus-Apotheke Asperg, Marktplatz 2, 71679 Asperg, 
Tel. 07141 - 6 56 81

SOZIALSTATION INGERSHEIM

Sprechzeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 13.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung, Tel. 07142/9745-51
NACHBARSCHAFTSHILFE UND  
HAUSHALTSWIRTSCHAFTLICHER DIENST

Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Tel. 07142/9745-52
RETTUNGSDIENST/FEUERWEHR/NOTFALL   112

KRANKENTRANSPORT   19222

FRAUEN FÜR FRAUEN E.V., ABELSTR. 11, 71634 LUDWIGSBURG

Beratungen für Frauen in den Bereichen:
Krisen/Beziehungsprobleme/Trennung, Sexuelle Gewalt,
Ess-Störungen
Terminvereinbarung 07141 220870
Frauenhaus 07141 901170
Beratung und Aufnahme von misshandelten Frauen und 
Kindern
Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 07141 649443
HILFETELEFON

Gewalt gegen Frauen
Tel. 08000 116 016, www.hilfetelefon.de
SOZIALPSYCHIATRISCHER DIENST DES  
LANDKREISES LUDWIGSBURG

Der Sozialpsychiatrische Dienst des Kreis-Gesundheits-
amtes in der Königsallee 59/2 in 71638 Ludwigsburg ist 
über die Telefonvermittlung des Kreishauses, Tel.-Nr. 
07141 144-1400, erreichbar.
DIAKONISCHES WERK – BEZIRKSSTELLE LUDWIGSBURG

Beratung für Schwangere in Konfliktsituationen
Haus der Diakonie, Untere Marktstr. 3, 71638 Ludwigsburg
Telefon 07141 9542-0
KREBSBERATUNGSSTELLE FÜR PATIENTEN/ ANGEHÖRIGE 
IM LANDKREIS LUDWIGSBURG, 

Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg, Tel.: 07141/ 99-67871
(kostenfreie psychologische und sozialrechtliche Beratung)
TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

Der Tierärztliche Notdienst ist über die Telefonnummer 
des/der Haustierarztes/-ärztin zu erfragen.

NOTFALLDIENST
Wasserversorgung - 
Stadtwerke Bietigheim-Bissingen  07142/7887-111
Gasversorgung - Syna GmbH  0800 7962 427
Stromversorgung - Syna GmbH  0800 7962 787
Innung Elektro- und Informationstechnik 
Dienst Ludwigsburg  07141/ 220353
TIERRETTUNG

Notdienst zur Erstversorgung von verletzten oder in Not 
geratenen Haus- und Wildtieren.
Die dauerhaft besetzte Leitstelle ist unter der Notfall-
nummer 07132/8599719 erreichbar.
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Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Gemeinde Ingersheim  Landkreis Ludwigsburg  
 

 

Öffentliche Bekanntmachung der Wahl des Gemeinderats am  
9. Juni 2024  
 
 
1. Am Sonntag, dem 9. Juni 2024 findet die regelmäßige Wahl des Gemeinderats statt. 

 

In der Gemeinde Ingersheim sind dabei 18 Gemeinderäte auf 5 Jahre zu wählen. Ein Wahlvorschlag darf höchstens so viele 
Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte zu wählen sind.  
 
 
2. Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und 
spätestens am 28. März 2024 bis 18:00 Uhr beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses – Bürgermeisteramt, Hin
denburgplatz  10,  74379  Ingersheim  schriftlich einzureichen. Später eingehende Wahlvorschläge müssen zurückgewiesen 
werden (§ 18 Abs. 2 KomWO). 
 
2.1  Wahlvorschläge können von Parteien, von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen und von nicht mitglied-

schaftlich organisierten Wählervereinigungen eingereicht werden. Eine Partei oder Wählervereinigung kann für jede 
Wahl nur einen Wahlvorschlag einreichen. Die Verbindung von Wahlvorschlägen ist nicht zulässig. 
 

2.2   Zulässige Zahl der Bewerber 

Ein Wahlvorschlag für den Gemeinderat darf höchstens so viele Bewerber enthalten, wie Gemeinderäte zu wählen sind. 
Ein Bewerber darf sich für dieselbe Wahl nicht in mehrere Wahlvorschläge aufnehmen lassen. 

2.3 Parteien und mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der 
im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet oder in einer Versammlung der von diesen 
aus ihrer Mitte gewählten Vertreter ab 20. August 2023 in geheimer Abstimmung nach dem in der Satzung vorgesehenen 
Verfahren wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf dem Wahlvorschlag festlegen. 

Nicht mitgliedschaftlich organisierte Wählervereinigungen müssen ihre Bewerber in einer Versammlung der im Zeit-
punkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Anhänger der Wählervereinigung im Wahlgebiet ab 20. August 2023 in 
geheimer Abstimmung mit der Mehrheit der anwesenden Anhänger wählen und in gleicher Weise deren Reihenfolge auf 
dem Wahlvorschlag festlegen. 
Wahlgebiet ist bei der Wahl des Gemeinderats die Gemeinde.  
 

2.3.1 Bewerber in Wahlvorschlägen, die von mehreren Wahlvorschlagsträgern (vgl. 2.1) getragen werden (sog. gemeinsame 
Wahlvorschläge), können in getrennten Versammlungen der beteiligten Parteien und Wählervereinigungen oder in einer 
gemeinsamen Versammlung gewählt werden. Die Hinweise für Parteien bzw. Wählervereinigungen gelten entsprechend. 

2.4 Wählbar in den Gemeinderat ist, wer am Wahltag Bürger der Gemeinde ist und das 16. Lebensjahr vollendet hat.  

    Nicht wählbar sind Bürger, 
●  die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland das Wahlrecht nicht be������;  
● die infolge Richterspruchs in der Bundesrepublik Deutschland die Wählbarkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öf-

�������������������������������; 
● Unionsbürger (Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union) sind außerdem nicht wähl-

bar, wenn sie infolge einer zivilrechtlichen Einzelfallentscheidung oder einer strafrechtlichen Entscheidung des Mit-
gliedstaates, dessen Staatsangehörige sie sind, die Wählbarkeit nicht besitzen. 

2.5  Ein Wahlvorschlag muss enthalten 
● den Namen der einreichenden Partei oder Wählervereinigung und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch 

diese. Wenn die einreichende Wählervereinigung keinen Namen führt, muss der Wahlvorschlag ein Kennwort enthal-
���; 

● ���������������������������������������������������������������������������������������������������;� 
●  bei Unionsbürgern muss ferner die Staatsangehörigkeit angegeben werden. 

Zusätzlich können ein im Personalausweis oder Reisepass eingetragener Doktorgrad und ein eingetragener Ordensname 
oder Künstlername angegeben werden. 

Die Bewerber müssen in erkennbarer Reihenfolge aufgeführt sein. Jeder Bewerber darf nur einmal aufgeführt sein; für 
keinen Bewerber dürfen Stimmenzahlen vorgeschlagen werden. 

2.6  Wahlvorschläge von Parteien und von mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen müssen von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
sein. Besteht der Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von 
drei Mitgliedern, darunter die des Vorsitzenden oder seines Stellvertreters. 
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2.7 Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen sind von den drei Unterzeichnern der 
Niederschrift über die Bewerberaufstellung (Versammlungsleiter und zwei Teilnehmer – vgl. 2.10) persönlich und hand
schriftlich zu unterzeichnen. 

2.8 Gemeinsame Wahlvorschläge von Parteien und Wählervereinigungen sind von den jeweils zuständigen Vertretungsbe-
rechtigten jeder der beteiligten Gruppierungen nach den für diese geltenden Vorschriften zu unterzeichnen (vgl. 2.6 und 
2.7, § 14 Abs. 2 Satz 4 und 5 KomWO). 

2.9  Die Wahlvorschläge müssen außerdem unterzeichnet sein  

für die Wahl des Gemeinderats von 20 Personen, die im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigt sind (Unterstüt-
zungsunterschriften); 

Dieses Unterschriftenerfordernis gilt nicht für Wahlvorschläge 
●  ���������������������������������������������������������������������������������������; 
● von mitgliedschaftlich und nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen, die bisher schon in dem zu 

wählenden Organ vertreten sind, wenn der Wahlvorschlag von der Mehrheit der für diese Wählervereinigung Gewähl-
ten unterschrieben ist, die dem Organ zum Zeitpunkt der Einreichung des Wahlvorschlags noch angehören. 

2.9.1 Die Unterstützungsunterschriften müssen auf amtlichen Formblättern einzeln erbracht werden. Die Formblätter wer-
den auf Anforderung der Partei oder Wählervereinigung vom Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses oder wenn 
der Gemeindewahlausschuss noch nicht gebildet ist, vom Bürgermeister – Bürgermeisteramt,  Hindenburgplatz  10, 
74379 Ingersheim – kostenfrei geliefert. Als Formblätter für die Unterstützungsunterschriften dürfen nur die ausgegebe-
nen amtlichen Vordrucke verwendet werden. Bei der Anforderung ist der Name und ggf. die Kurzbezeichnung der einrei-
chenden Partei oder Wählervereinigung bzw. das Kennwort der Wählervereinigung anzugeben. Diese Angaben werden 
von der ausgebenden Stelle im Kopf der Formblätter vermerkt. Ferner muss die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglie-
der-/Vertreter- oder Anhängerversammlung (vgl. 2.3) bestätigt werden. 

2.9.2 Die Wahlberechtigten, die den Wahlvorschlag unterstützen, müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und 
handschriftlich �������������;� ������ ���� ������������� ����� �������������� ��������� ���� ���� ������� ��� Anschrift 
(Hauptwohnung) des Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung anzugeben. Unionsbürger als Unterzeichner, die 
nach § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen zu 
dem Formblatt den Nachweis für die Wahlberechtigung durch eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach 
§ 3 Abs. 4 Satz 2 i. V. m. Abs. 3 KomWO erbringen. Sind die Betreffenden aufgrund der Rückkehrregelung nach § 12 
Abs. 1 Satz 2 Gemeindeordnung (GemO) wahlberechtigt, müssen sie dabei außerdem erklären, in welchem Zeitraum sie 
vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde dort ihre Hauptwohnung hatten. Wohnungs-
lose Personen, die ihren gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde bzw. Ortschaft haben und einen Wahlvorschlag unter-
stützen wollen, müssen ihre Wahlberechtigung in geeigneter Weise nachweisen (§ 3b Abs. 2 KomWO); Nr. 3.3 gilt ent-
sprechend. 

2.9.3 Ein Wahlberechtigter darf nur einen Wahlvorschlag für dieselbe Wahl unterzeichnen. Hat er mehrere Wahlvorschläge für 
eine Wahl unterzeichnet, so ist seine Unterschrift auf allen Wahlvorschlägen für diese Wahl ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 4 
KomWO). 

2.9.4 Wahlvorschläge dürfen erst nach der Aufstellung der Bewerber durch eine Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerversamm-
lung unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungültig (§ 14 Abs. 3 Nr. 5 KomWO). 

2.9.5 Die vorstehenden Ausführungen gelten entsprechend auch für gemeinsame Wahlvorschläge. 

2.10 Dem Wahlvorschlag sind beizufügen 
● ��������������������������������������������������������������������������������������������������������;�����

���������������������������������������; 
● von einem Unionsbürger als Bewerber eine eidesstattliche Versicherung über seine Staatsangehörigkeit und Wählbar-

keit sowie auf Verlangen eine Bescheinigung der zuständigen Verwaltungsbehörde seines Herkunftsmitgliedstaates 
��������������������; 

● Unionsbürger, die aufgrund der Rückkehrregelung in § 12 Abs. 1 Satz 2 GemO wählbar und nach den Bestimmungen 
des § 26 Bundesmeldegesetz von der Meldepflicht befreit und nicht in das Melderegister eingetragen sind, müssen in 
der o. g. eidesstattlichen Versicherung ferner erklären, in welchem Zeitraum sie vor ihrem Wegzug oder vor Verlegung 
der Hauptwohnun������������������������������������������������; 

● eine Ausfertigung der Niederschrift über die Aufstellung der Bewerber in einer Mitglieder-/Vertreter- oder Anhängerver-
sammlung (vgl. 2.3). Die Niederschrift muss Angaben über Ort und Zeit der Versammlung, Form der Einladung, Zahl 
����������������������������������������������������������������������������������������������;�������������� 
sich aus der Niederschrift ergeben, ob Einwendungen gegen das Wahlergebnis erhoben und wie diese von der Ver-
sammlung behandelt worden sind. Der Leiter der Versammlung und zwei wahlberechtigte Teilnehmer haben die Nie-
����������� ���������������� ��� �������������;� ���� ������ ������ ���������� ����������������� ��������������������
schusses an Eides statt zu versichern, dass die Wahl der Bewerber und die Festlegung ihrer Reihenfolge in geheimer 
�����������������������������������;������������������������������������������������������������������������������
sie außerdem an Eides statt versichern, dass dabei die Bestimmungen der Satzung der Partei bzw. Wählervereinigung 
�����������������������; 

● die erforderliche Zahl von Unterstützungsunterschriften (vgl. 2.9), sofern der Wahlvorschlag von wahlberechtigten Per-
�����������������������������;�������������������������in Nummer 2.9.2 genannten zusätzlichen Nachweisen; 

  

Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses gilt als Behörde im Sinne von § 156 des Strafgesetzbuchs;���� �����������
nahme der Versicherungen an Eides statt zuständig. Der Vorsitzende des Gemeindewahlausschusses kann außerdem ver-
langen, dass ein Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegt und seine letzte Adresse in seinem 
Herkunftsmitgliedstaat angibt. 
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2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen, Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen bezeich-
net werden. Sind keine Vertrauensleute benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvorschlags als Ver-
trauensleute. Soweit im Kommunalwahlgesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes bestimmt ist, sind nur 
die Vertrauensleute, jeder für sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und Erklärungen 
von Wahlorganen entgegenzunehmen. 

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die Bewerberaufstellung, eidesstattliche und sonstige Erklärungen 
sowie für Zustimmungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim Bürgermeisteramt, Hindenburgplatz 10, 74379 
Ingersheim.  

3.   Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 KomWO. 

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  

3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags – für die Wahl der Mitglieder der Regionalversammlung des 
Verbands Region Stuttgart – durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis – aus dem Ver-
bandsgebiet der Region Stuttgart  – verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in 
den Landkreis – in das Verbandsgebiet der Region Stuttgart – zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis – im Verbandsgebiet der Region Stuttgart – 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Ge-
meinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis – das Verbandsgebiet der Region Stuttgart – verlas-
sen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs 
oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis – dem Verbandsgebiet der Region Stuttgart – sowie über das 
Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte 
seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

3.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am Wahltag 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis – im Verbandsgebiet der Region Stuttgart – gewöhnlich 
aufhalten, werden auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte 
ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine 
Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit 
mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde – im Landkreis – im Verbandsgebiet der 
Region Stuttgart – haben wird.  

3.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen. 

3.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der 
genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 19. Mai 
2024 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt, Hindenburgplatz 10, 74379 Ingersheim eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Hindenburgplatz 10, 
74379 Ingersheim bereit. 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen;������
der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend. 

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

 
Ort, Datum 

Ingersheim, �9�������� 
Bürgermeisteramt 

 
Simone Lehnert, Bürgermeisterin 
 

 
 

2.11 Im Wahlvorschlag sollen zwei Vertrauensleute mit Namen, Anschriften, Telefonnummern und E-Mail-Adressen bezeich-
net werden. Sind keine Vertrauensleute benannt, gelten die beiden ersten Unterzeichner des Wahlvorschlags als Ver-
trauensleute. Soweit im Kommunalwahlgesetz und in der Kommunalwahlordnung nichts anderes bestimmt ist, sind nur 
die Vertrauensleute, jeder für sich, berechtigt, verbindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und Erklärungen 
von Wahlorganen entgegenzunehmen. 

2.12 Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über die Bewerberaufstellung, eidesstattliche und sonstige Erklärungen 
sowie für Zustimmungserklärungen sind auf Wunsch erhältlich beim Bürgermeisteramt, Hindenburgplatz 10, 74379 
Ingersheim.  

3.   Hinweise auf die Eintragung in das Wählerverzeichnis auf Antrag nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 KomWO. 

3.1 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, werden, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder in der Gemeinde wohnen oder 
ihre Hauptwohnung begründet haben, nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen.  

3.2 Personen, die ihr Wahlrecht für die Wahl des Kreistags – für die Wahl der Mitglieder der Regionalversammlung des 
Verbands Region Stuttgart – durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis – aus dem Ver-
bandsgebiet der Region Stuttgart  – verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in 
den Landkreis – in das Verbandsgebiet der Region Stuttgart – zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung begründen, wer-
den, wenn sie am Wahltag noch nicht drei Monate wieder im Landkreis – im Verbandsgebiet der Region Stuttgart – 
wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Ist die Gemeinde, in der ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis gestellt wird, nicht identisch mit der Ge-
meinde, von der aus der Wahlberechtigte seinerzeit den Landkreis – das Verbandsgebiet der Region Stuttgart – verlas-
sen hat oder seine Hauptwohnung verlegt hat, dann ist dem Antrag eine Bestätigung über den Zeitpunkt des Wegzugs 
oder der Verlegung der Hauptwohnung aus dem Landkreis – dem Verbandsgebiet der Region Stuttgart – sowie über das 
Wahlrecht zu diesem Zeitpunkt beizufügen. Die Bestätigung erteilt kostenfrei die Gemeinde, aus der der Wahlberechtigte 
seinerzeit weggezogen ist oder aus der er seine Hauptwohnung verlegt hat. 

3.3 Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am Wahltag 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde – im Landkreis – im Verbandsgebiet der Region Stuttgart – gewöhnlich 
aufhalten, werden auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte 
ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine 
Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit 
mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde – im Landkreis – im Verbandsgebiet der 
Region Stuttgart – haben wird.  

3.4 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das 
Melderegister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärun-
gen nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO anzuschließen. 

3.5 Alle genannten Anträge auf Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der 
genannten Erklärungen und eidesstattlichen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 19. Mai 
2024 (keine Verlängerung möglich) beim Bürgermeisteramt, Hindenburgplatz 10, 74379 Ingersheim eingehen. 

 Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Hindenburgplatz 10, 
74379 Ingersheim bereit. 

Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen;������
der Kommunalwahlordnung gilt entsprechend. 

Wird dem Antrag entsprochen, erhält der Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern er nicht gleichzeitig einen Wahl-
schein beantragt hat. 

 
Ort, Datum 

Ingersheim, �9�������� 
Bürgermeisteramt 

 
Simone Lehnert, Bürgermeisterin 
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Bei der Grundsteuer ist der Betrag aus dem letzten Jah-
resbescheid, der so lange Gültigkeit hat bis eine Ände-
rung eintritt, zu ersehen.
Es werden keine jährlichen Bescheide mehr zugestellt.
Die Gewerbesteuervorauszahlungen sind jeweils in ei-
nem besonderen Abschnitt des letzten Gewerbesteuer-
Abrechnungsbescheides festgesetzt worden. In Einzelfäl-
len sind besondere Vorauszahlungsbescheide ergangen.
Alle Zahlungspflichtigen ohne SEPA-Lastschrift–Mandat 
werden um termingerechte Begleichung der oben ge-
nannten Steuern und Abrechnungen gebeten. Die Ge-
meinde ist ansonsten lt. Abgabeordnung verpflichtet, 
die nicht rechtzeitig bezahlten Beträge anzumahnen und 
Säumniszuschläge zu berechnen.
Bitte das Buchungszeichen angeben!
Bankverbindungen:
Kreissparkasse Ludwigsburg
IBAN: DE80 6045 0050 0007 0021 04 
BIC: SOLADES1LBG
VR-Bank Ludwigsburg eG 
IBAN: DE49 6049 1430 3470 5730 00
BIC: GENODES1VBB

INGERSHEIM INFORMIERT

BRAND DER AUSSEGNUNGSHALLE

Beim Brand unserer Aussegnungshalle am 24.01.2024, 
der bei Sanierungsarbeiten am Dach ausbrach, wurde 
zum Glück niemand ernsthaft verletzt. Nun wird die Aus-
segnungshalle eine Weile nicht für Trauerfeiern nutzbar 
sein. Gemeinsam mit unserem Bestattungsordner arbei-
ten wir an einer guten Lösung und werden zeitnah hierzu 
berichten. Der Schaden ist groß, wird jedoch schnellst-
möglich wieder behoben werden. Am Tag nach dem 
Brand konnten bereits erste Maßnahmen unternommen 
werden, um das Gebäude vor weiteren Schäden durch 
die Witterung zu schützen. Gemeinsam mit den Versi-
cherungen, dem Architekt und den beauftragten Firmen 
schreiten die Planungen zur Reparatur der Aussegnungs-
halle zügig voran.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG AM 20.02.2024

Am Dienstag, 20. Februar 2024 findet um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses in Großingersheim eine  
öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung lautet wie 
folgt:
1.  Bekanntgaben
2.  Errichtung einer Wasserentnahmestelle 
 am Epplebrunnen
3.  Erlass einer Verordnung zur Eindämmung der 
 Katzenpopulation
4.   Festlegung von Prinzipien der Innenentwicklung und 

Erstellung eines städtebaulichen Rahmenplans
 – Festlegung der Vorgehensweise und des Zeitplans
5.  Haushaltsplan 2024 mit Finanzplan 2025 - 2027
 – Einbringung und Vorberatung
6.  Wirtschaftsplan Wasserversorgung 2024
 – Einbringung und Vorberatung
7.   Versetzung der Gedenktafeln für die Gefallenen der 

Weltkriege auf den Holderfriedhof 
 – Festlegung des Standortes 
8.  Bausache - Genehmigungsverfahren:
 Nutzungsänderung und Ausbau einer Scheuer, 
 Pflaster 21, Flst. 180/2
9.   Bausache – Bauvoranfrage: 

Neubau eines Carports, Brunnengasse 1, Flst. 85
10. Annahme von Spenden 
11. Anfragen und Verschiedenes

Die Sitzung wird per Livestream digital übertragen. Den 
Link zum Livestream finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.ingersheim.de. Zusätzlich besteht für alle 
Interessierten die Möglichkeit, der Sitzung im Rathaus 
beizuwohnen.

Die Unterlagen für die Sitzung können ab spätestens 
13.02.2024 online in unserem Ratsinformationssystem 
eingesehen werden.

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung in Prä-
senz oder digital herzlich eingeladen.

Simone Lehnert
Bürgermeisterin

FÄLLIGKEITEN VON GRUNDSTEUER, GEWERBESTEUER 
UND HUNDESTEUER

Am 15.02.2024 werden fällig: 
Grundsteuer, Gewerbesteuer und Hundesteuer
Der zu entrichtende Betrag ist bei der Hundesteuer dem 
Jahresbescheid 2024 zu entnehmen.
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DENKMALSCHUTZPREIS FÜR PRIVATE EIGENTÜMER 
AUSGESCHRIEBEN

Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Ba-
dische Heimat loben zum 38. Mal den Denkmalschutz-
preis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denk-
malgerechte Erhaltung und Neunutzung historischer 
Gebäude in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger wer-
den mit einem Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro be-
lohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren 
Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als 
vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und 
weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechende 
Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend un-
ter Denkmalschutz stehen
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Frau Staats-
sekretärin Andrea Lindlohr, Ministerium für Landes-
entwicklung und Wohnen, will die Vielfalt und Beson-
derheiten der Baukultur in Baden-Württemberg sowie 
das Engagement zu deren Erhaltung hervorheben und 
öffentlich würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterli-
chen Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahr-
hunderts.
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch 
gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so 
weit wie möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunfts-
weisende und beispielhafte Umnutzungen oder mo-
derne Akzente nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht 
einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des 
Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury.
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die 
Architekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird 
den Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am 
Gebäude überreicht. Bewerbungsschluss ist der 30. Ap-
ril 2024. Weitere Informationen sowie die Broschüre mit 
allen notwendigen Angaben zur Ausschreibung finden 
sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche 
Preisvergabe findet Anfang 2025 statt.

MIT WENIGEN KLICKS ZUR ENERGIEWENDE –  
SYNA ERLEICHTERT UNVERBINDLICHE ANSCHLUSS-
PRÜFUNG FÜR NETZKUNDEN

Frankfurt, 1. Februar 2024. Die Nachfrage an PV- und 
Windkraftanlagen sowie Blockheizkraftwerken steigt 
stetig, gleiches gilt für E-Ladesäulen. Damit diese Projek-
te schnell und unkompliziert umgesetzt werden können, 
bietet die Süwag-Netztochter Syna GmbH den Online 
Connection Check (OCC) an. Dieses digitale Tool verein-
facht den Prozess der Anschlussprüfung für neue Anla-
gen und macht damit die Energiewende ein großes Stück 
leichter.
Über eine leicht verständliche Suchmaske können zu-
künftige Anlagenbesitzer oder angehende Elektromo-
bilisten Ihren neuen Anschluss überprüfen. OCC wertet 
die eingegebene Anfrage in wenigen Sekunden aus, 
prüft mögliche Anschlussvarianten und gibt eine erste 
Einschätzung ab, wie aufwendig eine Integration in der 
Region ausfällt. Zusätzlich wird eine automatisierte Er-
mittlung der Entfernung zum voraussichtlichen Netzan-

schlusspunkt vorgenommen. Anschließend hat der Nut-
zer direkt die Möglichkeit eine verbindliche Anfrage für 
den Anschluss der neuen Anlage zu stellen.
„OCC nutzt dafür einen digitalen Zwilling unseres Nie-
derspannungsnetzes und gibt unseren Kunden eine ein-
fache Möglichkeit schnell und unkompliziert einen ers-
ten Eindruck über den voraussichtlichen Aufwand des 
Netzanschlusses zu erhalten. Unsere Experten erhalten 
darüber hinaus wichtige Einblicke über die angefragten 
Kapazitäten in unserem Netzgebiet und können so bes-
ser unseren Netzausbau planen.“, erklärt Dr. Tim Plößer, 
der zuständige Netzingenieur der Syna.
OCC steht den Netzkunden der Syna unter 
https://netzanschlusspruefung.syna.de zur Verfügung.

BESCHÄDIGTE HOCHSITZE IN KLEININGERSHEIM

Ein bislang unbekannter Täter beschädigte in dem Wald-
gebiet Salenwald in Kleiningersheim 4 Hochsitze durch 
Umwerfen. Des Weiteren wurde durch den Täter eine 
Maistrommel für Wildschweine im Wert von 50,00 Euro 
entwendet.
Der Sachschaden beläuft sich auf ca. 800-1000 Euro.
Bitte melden Sie sich unter 07142/9745-33, falls Sie etwas 
beobachtet haben.

GEHWEG ZWISCHEN BIETIGHEIM UND FREIBERG 
WIRD ENTSIEGELT: TEILSPERRUNG DER K 1600  
FÜR RUND ZWEI WOCHEN

Bietigheim-Bissingen / Freiberg. Die Kreisstraße 1600 
wird ab Montagmorgen, 12. Februar, zwischen dem Ab-
zweig in das Wohngebiet Buch an der Parkäckerstraße 
und dem Kreisverkehr mit der L 1117 vor dem Ortseingang 
von Freiberg-Geisingen für rund zwei Wochen in Fahrt-
richtung Freiberg gesperrt. Der Gehweg entlang der 
Straße wird in diesem Zeitraum entsiegelt. Der Fuß- und 
Radverkehr soll künftig ausschließlich das benachbarte 
Wirtschaftswegenetz nutzen.
Während der Faschingsferien und in der darauffolgen-
den Woche bauen die Straßenbauer des Landratsamts 
den rund 1,50 Meter breiten alten Gehweg entlang der 
Fahrbahn der K 1600 zurück und ersetzen ihn durch ein 
standfestes Oberbodenbankett. Auch der Bordstein am 
Straßenrand wird weitgehend zurückgebaut, sodass die 
Entwässerung der Straße breitflächig über das Bankett 
erfolgen kann.
Bauarbeiten erhöhen Verkehrssicherheit und dienen 
dem Klimaschutz
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EINLADUNG ZUM GESPRÄCH MIT BÜRGERMEISTERIN 
SIMONE LEHNERT (EINWOHNERSPRECHSTUNDE)

Liebe Ingersheimerinnen und Ingersheimer,
der persönliche Kontakt mit Ihnen ist mir wichtig. Wenn 
Sie ein Thema oder Anliegen haben, das Sie mit mir be-
sprechen möchten, lade ich Sie deshalb herzlich zur vier-
teljährlichen Einwohnersprechstunde ein.
Die nächste Einwohnersprechstunde findet statt am
Donnerstag, 22. Februar 2024 im Zeitraum von 15 - 19 Uhr.
Es können sowohl Telefontermine oder Videokonferen-
zen vereinbart werden (wir rufen Sie zum vereinbarten 
Zeitpunkt unter der von Ihnen angegebenen Rufnummer 
an bzw. eröffnen die Videokonferenz) als auch persönli-
che Termine im Sitzungssaal des Rathauses, Hinden-
burgplatz 10.
Pro Termin steht ein Zeitraum von 20 Minuten zur Ver-
fügung. Gegebenenfalls kann ein Folgetermin vereinbart 
werden.
Bitte melden Sie sich bis spätestens Montag, 19. Februar 
2024 um 12 Uhr telefonisch oder per E-Mail unter Angabe 
einer kurzen Beschreibung des Gesprächsthemas sowie 
einer Telefonnummer oder Handynummer an.
Ihre Anmeldung nimmt das Vorzimmer entgegen:
buero.bm@ingersheim.de und 07142/ 9745-11.

Ich freue mich über Ihr Interesse und unseren Austausch.
Ihre Simone Lehnert
Bürgermeisterin

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,  
NOTFALLVORSORGE BETRIFFT UNS ALLE!

Wie bereits angekündigt möchten wir Ihnen einen 
Einblick zu Vorsorge und Selbsthilfe in verschiedenen 
Krisenlagen bieten:
Wie können Sie sich auf Situationen wie Unwetter, 
Hochwasser, oder einen Stromausfall vorbereiten?
Wie werden Sie bei Gefahr gewarnt und wie können Sie 
sich informieren?
Wie können Sie sich selbst und anderen helfen?

TEIL 3: Was tun bei…
Sich in einer Notsituation richtig zu verhalten – das ist 
keine einfache Angelegenheit. Befinden Sie sich in einer 
solchen Situation, sollte jeder Handgriff sitzen. Beispiels-
weise bleiben Betroffenen bei einem Brand in der Regel 
nur 120 Sekunden Zeit, sich aus dem Gebäude zu retten. 
Umso wichtiger ist es, im Ernstfall zu wissen, was (nicht) 
zu tun ist.
Feuer!
Ø  Versuchen Sie sofort den Brandherd „im Keim“ zu er-

sticken.
• Unternehmen Sie nur dann Löschversuche, wenn keine 

Gefahr besteht!
• Brennendes Fett oder andere flüssige Brennstoffe nie 

mit Wasser löschen! Dadurch kann eine sehr hohe 
Stichflamme entstehen – das ist lebensgefährlich! 
Wenn es ohne eigene Gefährdung möglich ist, stellen 
Sie die Energiequelle ab, oder nehmen Sie die Pfan-

Der Verkehr in Fahrtrichtung Freiberg wird ab der Ein-
mündung der Parkäckerstraße über die K 1600 (Freiber-
ger Straße) in Richtung Bietigheim bis zur Poststraße 
umgeleitet. Über die Poststraße wird der Verkehr weiter 
zur L 1125 in Richtung Großingersheim und von dort über 
die L 1113 (Ludwigsburger Straße) nach Freiberg-Geisin-
gen geleitet.
Von Freiberg nach Bietigheim kann die K 1600 während 
der Bauarbeiten weiterhin befahren werden. Die Zufahrt 
in das Wohngebiet Buch über die Parkäckerstraße ist für 
den Anliegerverkehr uneingeschränkt möglich.
Die Bauarbeiten erhöhen die Verkehrssicherheit und die-
nen dem Klimaschutz, da sich an dieser Stelle eine Gele-
genheit bietet, ohne Nachteile für den Fußgängerverkehr 
eine größere Fläche zu entsiegeln. Vom Kreis werden für 
die Arbeiten rund 100.000 Euro bereitgestellt.
Das Landratsamt bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen 
und -teilnehmer für eventuelle Behinderungen, beson-
ders im Umleitungsbereich, um Verständnis.

RATHAUSSTURM DER HOLMA'LE INGERSHEIM

Am Donnerstag, den 01. Februar 2024, kamen viele He-
xen von den Holma'le Ingersheim zusammen, um das 
Rathaus zu stürmen. Das Rathausteam und die Gemein-
deräte und Gemeinderätinnen haben das Rathaus tapfer 
verteidigt und kräftig dagegen gehalten. 

Nach den anschließenden Spielen war für Stärkung ge-
sorgt. So ließ man den Abend gemeinsam bei Leckereien 
ausklingen.

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Ingersheim

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29,  
68789 St. Leon-Rot,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Simone Lehnert, 
74379 Ingersheim, Hindenburgplatz 
10, oder ihr Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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ne von der Kochplatte. Legen Sie einen Deckel auf die 
Pfanne, um das Feuer zu ersticken. Verwenden Sie nur 
spezielle Feuerlöscher, die für Fettbrände geeignet sind 
(Brandklasse F)

• Schalten Sie elektrischen Strom vor Löschbeginn im 
Gefahrenbereich ab! Es besteht Stromschlag-Gefahr!

• Löschen Sie immer von unten nach oben und von der 
Seite zur Mitte hin!

• Betreten Sie niemals verqualmte Räume (Bildung gif-
tiger Brandgase)! Sollten Sie sich in einem verqualm-
ten Raum befinden, so bewegen Sie sich kriechend auf 
dem Boden vorwärts. Schließen Sie die Tür von außen 
und alarmieren Sie die Feuerwehr.

Ø Löschversuche sind nicht möglich?
• Falls ohne eigene Gefährdung möglich: Schließen Sie 

die Fenster des Raumes. Wenn nicht, verlassen Sie so-
fort den Raum.

• Die Tür des Raumes, in dem es brennt , schließen (aber 
NICHT abschließen!). So wird dem Feuer Sauerstoff 
entzogen.

Ø Rufen Sie die 112 an und melden Sie:
• Wo ist der Notfallort?
• Was ist passiert?
• Wer ruft an?
• Warten Sie auf Rückfragen!
Ø  Warnen Sie andere Personen in der Wohnung oder im 

Haus und bringen Sie sich und andere in Sicherheit.
• Achten Sie darauf, dass keine Person zurückbleibt.
• Wenn Sie Ihr Notgepäck vorbereitet und griffbereit ha-

ben, nehmen Sie es mit. Bringen Sie sich jedoch unter 
keinen Umständen in Gefahr, indem Sie versuchen, Ge-
genstände vor den Flammen zu retten! Die Sicherheit 
von Personen geht immer vor!

• Alle Türen schließen, aber nicht abschließen, um ein 
schnelles Absuchen zu unterstützen.

• Brandschutztüren und Brandabschnittstüren sind 
selbstverständlich geschlossen.

• Halten Sie die Schlüssel für Räume oder Fenster, die 
sich nur mit Schlüssel öffnen lassen, für die Einsatz-
kräfte bereit.

• Prüfen Sie nach Verlassen des Gebäudes, ob wirklich 
alle Personen aus der Wohnung oder dem Haus in Si-
cherheit sind. Bei einer vermissten Person muss die 
Feuerwehr immer davon ausgehen, dass sich diese 
noch im Gebäude und somit in Gefahr befindet.

Ø  Auf die Feuerwehr warten und den Einsatzkräften die 
Räumlichkeiten, Personen in Gefahr oder Gegenstän-
de, die explodieren können, beschreiben.

Unwetter!
Unwetter gehören zu den häufigeren Krisen und treten 
in ganz Deutschland auf. Der Vorteil ist, dass Sie sich im 
Gegensatz zu anderen Krisen zu einem gewissen Grad 
vorhersagen lassen. Achten Sie darum auf die Wetter-
vorhersagen und Unwetterwarnungen in Rundfunk und 
Fernsehen, auf der Seite des DWD (https://www.dwd.
de/DE/wetter/warnungen_gemeinden/warnWetter_
node.html) und auf der Warnapp NINA.

Bauliche Maßnahmen zur Vermeidung von Unwetter-
schäden können Sie zusätzlich zu dem in Teil 2 vorge-
schlagenen Notvorrat umsetzen, oder Ihrem Vermieter 
vorschlagen:
• Lassen Sie die Dachdeckung mit Sturmhaken und aus-

reichender Vernagelung sichern.
• Beugen Sie Dachlawinen mit Schneefanggittern vor 

(bei Dachseiten über Bürgersteigen vorgeschrieben!)
• Flachdächer und weit gespannte Decken sind durch 

das Gewicht großer Schneemengen möglicherweise 
einsturzgefährdet

• Lassen Sie bei geneigten Dächern Windrispen in kreuz-
weiser Anordnung anbringen.

• Bäume in Hausnähe können bei einem Sturm umstür-
zen oder größere Äste das Haus beschädigen. Treffen 
Sie Sicherungsmaßnahmen und lassen Sie umsturzge-
fährdete Bäume entfernen.

• Sichern Sie Markisen und Überdachungen gegen Stür-
me.

• Sorgen Sie für eine Möglichkeit, bewegliche Gegen-
stände (zum Beispiel Gartenmöbel, Sonnenschirme, 
Fahrräder) bei einem Sturm gesichert unterzustellen.

• Lassen Sie die Elektroanlage hinsichtlich des Schutzes 
vor Überspannungen und auf Fehlerstrom-Schutzein-
richtungen (RCD, früher FI-Sicherung) kontrollieren 
und ergänzen.

• Installieren Sie Blitzableiter. Für gefährdete Geschos-
se sollte es komplett getrennte Stromkreise geben, 
die bei Bedarf vollständig stromlos geschaltet werden 
können.

Wenn das Unwetter da ist …
Ø Bleiben Sie Zuhause!
• Schließen Sie bei Hagel und Wirbelstürmen die Fenster 

und Roll- oder Fensterläden und halten Sie sich von un-
geschützten Öffnungen fern.

• Wenn noch ausreichend Zeit ist, sichern Sie draußen 
bewegliche Gegenstände wie Gartenmöbel, Fahrräder 
etc.

• Suchen Sie einen innen liegenden Raum im Erdge-
schoß auf. Meiden Sie jedoch Kellerräume, da diese 
sehr schnell von Wasser geflutet und zu lebensgefähr-
lichen Fallen werden können.

• Meiden Sie Räume mit großer Deckenspannweite wie 
zum Beispiel Hallen.

• Nehmen Sie empfindliche Geräte vom Netz, oder ver-
wenden Sie einen Überspannungsschutz. Entspre-
chende Geräte gibt es im Handel.

Ø Im Freien
• Meiden Sie ungeschützte Orte, an denen Sie von Hagel 

oder umherfliegenden Gegenständen getroffen wer-
den könnten.

• Suchen Sie Schutz in einem Gebäude und meiden Sie 
bei starken Stürmen Hallen mit großen Deckenspann-
weiten.

• Bei Hagel legen Sie sich, wenn es nirgendwo Schutz 
gibt, mit dem Gesicht auf den Boden und schützen Sie 
Kopf und Nacken mit einer Tasche/Rucksack, Händen 
oder übriger Kleidung!

• Suchen Sie bei Gewitter Schutz in einem Gebäude. 
Wenn kein schützendes Gebäude in Sicht ist, gehen Sie 
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50 Skifahrerinnen und Skifahrer, darunter auch einige 
Skineulinge, brachen am Samstagmorgen gemeinsam 
mit den Lehrkräften Ulrike Wallisch, Matthias Max , 
Rudolf Hartmann und Yannick Reichel nach Österreich 
auf. Ziel war die dortige Jugendherberge in 1380 Metern 
Höhe. Zwei ehemalige Lehrkräfte sowie eine ehemalige 
Schülerin, Mattea Hansen, unterstützten die Lehrkräfte.
Die Piste lag fünf Gehminuten entfernt von der Unter-
kunft. Am Vormittag gab es Skiunterricht in Kleingrup-
pen, die nach Leistung eingeteilt wurden, am Abend 
stand eine Theoriestunde auf dem Programm, in der 
grundlegende Skitechniken und Verhaltensregeln ver-
mittelt wurden. An den letzten Tagen machten die Schü-
lerinnen und Schüler in kleinen Gruppen die Pisten unsi-
cher und zeigten den Lehrkräften das Gelernte aus den 
Skikursen. Bei der Abfahrt von der Prüfungspiste gab es 
für die Schülerinnen und Schüler eine Ski-Sport-Note, die 
durch die Ski-Eindrücke der vorangegangenen Tage er-
gänzt wurde.
Am letzten Abend hatte sich der Leistungskurs Sport et-
was Besonderes überlegt. Bei einem Kahoot-Quiz für die 
Lehrkräfte, einem Liederrate-Spiel und weiteren Spielen 
ließ die Gruppe die Skiwoche ausklingen.
Insgesamt konnten die Schülerinnen und Schüler in der 
Woche große Fortschritte im Skifahren machen und tolle 
Erfahrungen sammeln. Auch wenn die Woche für alle an-
strengend war, hat es allen Spaß gemacht.
Ein großes Dankeschön gebührt den Lehrkräften für ihre 
Zeit und ihren Einsatz.
(Monja Schnabel, Aina Danielcik)

REALSCHULE IM AURAIN

Vorlesewettbewerb an der Realschule im Aurain
Auch dieses Schuljahr 
fand an der Realschule 
im Aurain der alljähr-
liche Vorlesewettbe-
werb des Deutschen 
Buchhandels statt. Be-
reits über 20 Millionen 
Kinder haben seit 1959 
am bundesweiten Vor-
lesewettbewerb teil-
genommen. Grund ge-

nug, dass die Realschule im Aurain an dieser wichtigen 
Tradition festhält.

mit eng zusammenstehenden Füßen, möglichst in ei-
ner Mulde, auf den Fußballen in die Hocke.

• Meiden Sie bei Gewitter offenes Gelände, Berggipfel, 
Bäume, Türme, Masten, Antennen und lehnen Sie sich 
nicht an Zäune.

• Halten Sie bei Gewitter zu Überlandleitungen einen 
Mindestabstand von 50 Metern ein.

• Vermeiden Sie bei Gewitter die Berührung von Gegen-
ständen mit Metallteilen, wie Regenschirme und Fahr-
räder.

Ø Im Auto
• Im Auto sind Sie bei Gewitter sicher. Bleiben Sie also im 

Fahrzeug, aber berühren Sie keine blanken Metallteile.
Ruhe? Nach dem Sturm…
• Helfen Sie verletzten Personen und alarmieren Sie ge-

gebenenfalls den Rettungsdienst (112)
• Wenn Ihr Gebäude stark beschädigt ist, bleiben Sie 

draußen und betreten Sie es erst wieder, wenn es von 
Fachleuten freigegeben wurde. Halten Sie ausreichen 
Abstand.

• Nehmen Sie elektrische Geräte nur in Betrieb, wenn sie 
nicht feucht geworden sind.

• Vorsicht beim Betreten von Wäldern! Auch nach einem 
Sturm können Sie von herabstürzenden losen Ästen 
oder umgeknickten Bäume verletzt werden. Befolgen 
Sie die Anweisungen von Behörden und informieren 
Sie sich im Zweifel bei Ihrer Gemeinde, ob ein Betreten 
sicher ist.

Was Sie bei Hochwasser und Stromausfall tun können 
erfahren Sie im nächsten Teil.
(Quellen: Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe,  
Bevölkerungsschutz Landratsamt Ludwigsburg)

ALTERSJUBILARE

Ihren Geburtstag feiern am 
11.02.2024 Frau Helga Riexinger 75 Jahre
13.02.2024 Frau Helga Krönes 75 Jahre
14.02.2024 Frau Helga Bender 85 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren einen schönen Festtag.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Termine
Einsatzabteilung
Am Montag, 12. Februar 2024 findet für den 2. Zug um 
20:00 Uhr eine Übung statt.

BILDUNG UND BETREUUNG

GYMNASIEN IM ELLENTAL

Skiwoche 2024 der Jahrgangsstufe 1 der Gymnasien  
im Ellental
Eine Woche mit viel Spaß auf der Piste – Skiwoche 2024 
Für die Jahrgangsstufe 1 der Gymnasien im Ellental ging 
es vom 27. Januar bis zum 2. Februar 2024 ins Skigebiet 
Glungezer in der Nähe von Innsbruck.
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Literarisches Lernen
Die Sechstklässler haben bereits im Rahmen des Deutsch-
unterrichts das betonte und sinngemäße Lesen kräftig 
geübt und aus unterschiedlichen Büchern vorgelesen. 
Dabei stand neben dem Wettbewerb auch die Freude 
am Lesen im Vordergrund. So kann literarisches Lernen 
am besten erfahrbar gemacht werden. Dass Lesen die 
Grundlage für Bildung kennzeichnet, ist Tatsache. Umso 
wichtiger ist es, Lesevergnügen, Sprachkompetenz und 
Einfühlungsvermögen in Einklang zu bringen. Nicht zu-
letzt kann auf diesem Wege die Entwicklung der eigenen 
Persönlichkeit gefördert werden.

Leni Rettstatt zur Schulsiegerin gekürt
Der Klassenverband stellt die erste Etappe auf der gro-
ßen Vorlesereise dar. Daher wurde vorab klassenintern 
ein Klassensieger bestimmt. So konnten sich Turan (6a), 
Leni (6b) und Dionisios (6c) gegen ihre Mitschüler durch-
setzen. Die drei Klassensieger traten daraufhin beim 
Schulentscheid gegeneinander an. Alle haben toll vor-
gelesen und ein Zeichen für erzählende Literatur, die be-
geistert, gesetzt.
Die Jury um Fr. Gutbrod, Hr. Rabo und Fr. Wagner wurde 
vor eine schwere Entscheidung gestellt. Letztlich konn-
te sich Leni Rettstatt aus der Klasse 6b mit ihrem Buch 
„Harry Potter und die Kammer des Schreckens“ gegen 
die starke Konkurrenz durchsetzen. Sie darf nun unsere 
Schule Ende Februar beim Kreisentscheid vertreten. Wir 
drücken die Daumen!

SENIOREN

SENIOREN ONLINE

Smartphone und PC organisieren und aufräumen
Ordnung muß sein! Aber wie gelingt dies am Smartpho-
ne oder PC? Dies soll das Thema des nächsten Treffen 
sein. Wir treffen uns hierzu am 15.2.2024 um 15 Uhr im 
Seniorenstüble in der Bietigheimer Str. 25. 
Senioren-Online-Ingersheim@magenta.de

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
INGERSHEIM AM NECKAR

Kugelberggasse 4, Telefon: 51510 
Das Pfarramt in Großingersheim ist dienstags von 
8 – 12 Uhr und donnerstags von 8 -10.30 Uhr besetzt. 
Das Pfarramt in Kleiningersheim ist freitags von 
9 bis 11 Uhr besetzt.
Internet:www.ingersheim-neckar-evangelisch.de; 
Mail: Pfarramt.ingersheim-neckar@elkw.de

Wochenspruch: 
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles 
vollendet werden, was geschrieben ist durch die Prophe-
ten von dem Menschensohn. 
Lukas 18, 31

Termine
Sonntag, 11.2.24
10 Uhr Gottesdienst in der Georgskirche (Pfrin Frey), an-
schließend Café Georg. Die Kollekte kommt der Evangeli-
schen Gesellschaft (eva) in Stuttgart zugute, die seit 1830 
Menschen in Notlagen unterstützt.
10.45 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus GI
Montag, 12.2.24
10 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus GI
Dienstag, 13.2.24
17 - 22 Uhr Jugendcafè EXTRA im Gemeindehaus GI
Mittwoch, 14.2.24
17 - 22 Uhr Jugendcafè EXTRA im Gemeindehaus GI
Donnerstag, 15.2.24
9 -11.30 Uhr und 14.30-17 Uhr CAFÉ BAMBINI 
im Gemeindehaus GI
20 Uhr Hauskreis bei Familie Hallmann
Freitag, 16.2.24
15.30 Uhr Andacht Karl-Ehmer-Stift
16.30 Uhr Andacht Residenz Ingersheim

Das Café BAMBINI für alle Altersgruppen und das Café 
EXTRA für unsere Kinder und Jugendlichen bleibt in den 
Faschingsferien geöffnet.

Einladung zum Jugendgottesdienst nach Besigheim:
Am Sonntag, 11.2., um 19.30 Uhr wird zum Jugendgottes-
dienst im Paul-Gerhard-Haus in Besigheim eingeladen. 
Weitere Informationen hierzu auf der Seite des Jugend-
werks: www.ejwbesigheim.de

Herzliche Einladung zum ökumenischen Weltgebetstag 
in Ingersheim:
Am Freitag, den 1. März, um 19 Uhr findet der Gottes-
dienst unter dem Motto „…durch das Band des Friedens“ 
im Gemeindehaus statt. Das Vorbereitungsteam freut 
sich auf viele TeilnehmerInnen.

Einladung zur 
Kinderbibelwoche 2024
Bist du dabei bei der  
36. Kinderbibelwoche 
in Ingersheim?
Bibi Babbel und Tommy 
Türmer erzählen uns die-
ses Jahr tolle Geschichten. 
Es geht zum Beispiel um 
einen riesigen Turm und 
das Wunder von Pfingsten. 
Du willst mehr erfahren?! 
Dann melde dich zur KiBi-
Wo 2024 an!
täglich vom 
02.04.- 05.04.2024
jeweils von 14.00 - 17.00 Uhr 
im ev. Gemeindehaus Großingersheim 
(Richard-Stein-Str.9) 
Kosten: 2€/Tag (zur KiBiWo mitbringen) 
Anmeldeschluss: 14.03.2024 
KiBiWo Abschlussgottesdienst (für alle): 
So., 07.04.2024, 10 Uhr in der ev. Martinskirche. 

AMTSBLATT DER GEMEINDE INGERSHEIMFreitag, 09. Februar 2024 Seite 11 / Nummer 6



Kegelnachmittag für Jugendliche
Am 25. Februar sind alle Jugendlichen ab 12 Jahren von 
15.00 bis 18.30 Uhr zum Kegeln im Amandusgemein-
dehaus (Hohenecker Str. 12, Freiberg) eingeladen. Für 
Snacks und Getränke ist gesorgt. 
Anmeldung per Mail bis spätestens 17. Februar an 
Team.Kinderangebote@gmail.com
Julia König

EVANG.-METH. KIRCHE

Veranstaltungen
Freitag, 9. Februar
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff in der Kapelle 
in Großingersheim
Samstag, 10. Februar
KU-Freizeit-Nachtreffen in Asperg
Sonntag, 11. Februar
9:30 Uhr Gebetskreis in Bietigheim
10:00 Uhr Gottesdienst in Bietigheim 
mit Taufe von Levi Nägele
Montag, 12. Februar
19:30 Uhr Posaunenchor in Bietigheim
Dienstag, 13. Februar
17:30 Uhr Kids-Club und Jungschar in Bietigheim
19:20 Uhr GLOW-Jugendalpha-Kurs in Bietigheim
Mittwoch, 14. Februar
9:30 Uhr Bibelstunde in Bietigheim
18:30 Uhr Zoomsitzung Ausschuss 
für Erwachsenenbildung
19:30 Uhr Gemeindechor in Bietigheim
Freitag, 16. Februar
19:00 Uhr GLOW-Teens-Treff 
in der Kapelle in Großingersheim

Änderungen und aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage unter „emk-bietigheim.de“

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE

Termine
Sonntag, 11. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst in Ingersheim 
zeitgleich Vorsonntags-und Sonntagsschule
Montag, 12. Februar
20.00 Uhr Bezirks-Männerchorprobe in Illingen
Mittwoch, 14. Februar
20.00 Uhr Gottesdienst Bezirksgemeinde Ost 
in Bietigheim

Wir freuen uns auf dich und auf eine spannende und tol-
le Kinderbibelwoche!
Anmeldeunterlagen liegen in den Kirchen und im Ge-
meindehaus/Gemeindsaal aus und sind auf unserer 
Homepage eingestellt.

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
ST. PETRUS und PAULUS

Katholische Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus
Pfarrbüro: 74385 Pleidelsheim Stuifenstr. 17
Homepage: https://kath-kirchengemeinden-freiberg-
pleidelsheim-ingersheim.drs.de
Sekretariat: Tel: 07144 23773, Fax: 893338
Büro – Öffnungszeiten: Di - Mi 9:00 – 12:00 Uhr, 
Do 16:00 – 18:00 Uhr, Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Email: StPetrusundPaulus.Pleidelsheim@drs.de
Pfarrer Jens-Uwe Schwab, Tel: 07141 9923360
Pastoralreferent Joachim Pierro, Tel: 07144 209328, 
Mail: joachim.pierro@drs.de
Patoralreferentin Michaela Schipke 
(zuständig für Erstkommunion) Tel.: 07144 23773 
Email: michaela.schipke.drs.de
Jugendreferentin: Julia König, Tel: 0152 021 743 51, 
Mail: julia.koenig@drs.de
Hauptamtliche Kirchenpflegerin 
SE Freiberg/ Pleidesheim-Ingersheim
Elizabeth Wirth, Tel: 0151 / 15 62 14 51 (Erreichbarkeit: 
Montag – Donnerstag von 07:30h - 13:00h) 
Mail: Stmaria.Freiberg@nbk.drs.de, 
Sprechzeiten nach Terminvereinbarung

Termine
Freitag 09.02.2024
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier mit Goldene Hochzeit 
Ehepaar Cornelia und Jürgen Kanthack
Samstag 10.02.2024
Pleidelsheim 18:00 Eucharistiefeier
Sonntag 11.02.2024 6. Sonntag im Jahreskreis
Ingersheim 09:30 Eucharistiefeier
Freiberg 11:00 Eucharistiefeier
Dienstag 13.02.2024
Freiberg 18:00 Eucharistiefeier
Mittwoch 14.02.2024 Aschermittwoch
Pleidelsheim 18:00 Eucharistiefeier 
mit Aschebestreuung für die gesamte Seelsorgeeinheit
Freitag 16.02.2024
Pleidelsheim 17:30 Rosenkranz
18:00 Eucharistiefeier

Offener Treff
Mit Freunden treffen, Tischkickern, Billard spielen oder 
einfach nur Musik hören und chillen.
Der Jugendraum in der Arche (Marienstr. 9, Freiberg) ist 
von 18.00 bis 22.00 Uhr für euch offen.
Für Snacks und Getränke ist gesorgt.
>> 23.02., 22.03., 26.04.

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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VEREINSNACHRICHTEN

FUSSBALLVEREIN INGERSHEIM E.V.

Die Aktiven testen erfolgreich
Zwei Siege feierte die erste Mannschaft in der letzten 
Woche. Einen Kantersieg landete sie beim 6:0 in Kirch-
heim. Die Tore schossen Davidovic, Göbel, Coppola und 
Manes.
Knapper war es beimm 3:2 Erfolg in Löchgau. Torschüt-
zen waren Lovric (2) und Göbel.
Die zweite Mannschaft beim TSV Flacht durch einen Tref-
fer von Davidovic und ein Eigentor zu einem 2:2 Remis.

Vorschau:
Freitag, 09.2
19.00 Uhr SGM Neckarweihingen( Schlösslesfeld- FVI II
Sonntag, 11.2
13.00 Uhr FC Mezopotamya Bietigheim- FVI
11.30 Uhr SpVgg Besigheim II - FVI II
Zuschauer sind zu den Partien herzlich eingeladen.

FUSSBALLVEREIN JUGEND

Jugend Aktuell
D 1 erreicht Platz 4 bei der Hallenbezirksmeisterschaft
Unsere D 1 – Jugend spielte am Sonntag vor einer Wo-
che in Pleidelsheim zunächst furios auf: In der Vorrunde, 
die doppelt gespielt wurde, gab es erst drei Siege, auch 
gegen den Favoriten SGV Freiberg, dann verlor das Team 
das zweite Spiel gegen den SGV Freiberg und spielte nur 
noch jeweils Unentschieden gegen die SGM TuS Frei-
berg/GSV Pleidelsheim und die SGM VfB Vaihingen-Enz/
TSV Enzweihingen/TSV Aurich. Sieger wurde der SGV 
Freiberg vor 08 Bietigheim-Bissingen und dem FV Löch-
gau.

B – Jugend ohne Sieg bei der Hallenmeisterschaft
Unsere B - Jugend konnte am vorletzten Sonntag in Ho-
heneck in den 4 Gruppenspielen gegen Schwieberdingen 
und Pflugfelden II jeweils ein Unentschieden erkämpfen. 
Gegen Sersheim/Hohenhaslach/Kleinglattbach verlor 
man knapp mit 1 : 2 und auch gegen Höfingen gab es 
die knappe 0 : 1 – Niederlage. Somit war man nach der 
Vorrunde ausgeschieden. Bezirksmeister wurde FSV 08 
Bietigheim- Bissingen vor der SGM Sersheim/Hohenhas-
lach/Kleinglattbach und TV Pflugfelden.

F - Jugend in Winnenden erfolgreich
Im Bezirk Rems – Murr werden offensichtlich noch Tur-
niere auch in der F – Jugend ausgespielt. Jedenfalls hat 
ein Team der F 2015 Mitte Januar in Winnenden an einem 
F – Jugend – Turnier teilgenommen. Hier der Bericht von 
einem der Trainer:
8 Ingersheimer Kinder nahmen am vorletzten Samstag-
vormittag bei einem Hallenturnier in Winnenden teil.
Gegen die starken Gegner wie FC Winnenden, SGV Frei-
berg, SV Großer Alexander, TSV Stuttgart Münster, TSG 
Backnang, SC Korb und SV Prag Stuttgart.

Mit 4 Siegen, 2 Unentschieden und einer Niederlage er-
reichte der FV Ingersheim den 3. Platz.
Ein Lob geht an die Mannschaft für die Leistung und 
ein Dankeschön an die anwesenden Eltern, die uns als 
Mannschaft unterstützt haben.
Trainer: Musca Matteo

F – Jugendspieltage am Wochenende in Ingersheim
Insgesamt 30 Teams spielten am Samstag und Sonntag, 
jeweils in Fünfergruppen jeder gegen jeden. Gestaffelt in 
3 Zeiteinheiten von 09.00 Uhr – 11.45 Uhr, von 12.00 Uhr 
– 14.45 Uhr und von 15.00 Uhr -17.45 Uhr waren die Kinder 
in der Halle.
Das bedeutete aber auch: Lange Tage von 07.45 – 19.00 
Uhr in der Halle für die helfenden Eltern und Organisator 
und Spielleiter Walter Zimmer. Während am Samstag ge-
nug Eltern zum Helfen dabei waren, war es am Sonntag 
bei den Kindern des Jahrgangs 2016 sehr eng, vor allem 
am Nachmittag, da in der 2016er – Gruppe von Ingers-
heim doch sehr wenig Kinder sind und damit auch wenig 
Elternhelfer.
Alles in Allem sind die beiden Tage jedoch sehr gut abge-
laufen, alle Teams waren anwesend und die Kinder hat-
ten Spaß an den Spielen.
Nicht immer kann man es erreichen, dass alle Teams auf 
ähnlichem Spielniveau sind und so kann es dann schon 
einmal vorkommen, dass ein oder zwei Mannschaften 
wesentlich besseren Fußball spielen, als die anderen 
drei. Hier hat man inzwischen die Möglichkeit, durch ei-
nen Spieler mehr in der unterlegenen Mannschaft den 
Leistungsunterschied wenigstens etwas auszugleichen.

Weitere Ergebnisse von Testspielen am Wochenende
Bambinis Drei Teams von Ingersheim nahmen am Sams-
tagmorgen beim Spieltag in Markgröningen teil.
D 2 TSV Schwieberdingen I - FV Ingersheim II  5 : 0
Anmerkung: Hier spielten auch drei Spieler der E 1,
D 1 TSV Schmiden I - FV Ingersheim I  1 : 0
C 2 SpVgg Besigheim - FV Ingersheim II  1 : 4
C 1 VfR Heilbronn 96/18 - FV Ingersheim I  2 : 1

Vorschau - Testspiele
Donnerstag, 08.02.2024
18.15 Uhr C 2 SGM VfB Vaihingen-Enz/TSV Enzweihingen/
TSV Aurich - FV Ingersheim II
Samstag, 10.02.2024
10.00 Uhr D 2 TSV Affalterbach I - FV Ingersheim II
12.00 Uhr D 1 TSV Schwieberdingen I - FV Ingersheim I
Sonntag, 11.02.2024
14.00 Uhr C 1 TB Untertürkheim - FV Ingersheim I

TURNVEREIN INGERSHEIM E.V.

Turnfest 2024 - jetzt anmelden
Vom 30.05. bis 02.06.2024 findet in Ravensburg Schus-
sental das Landesturnfest statt. Auch dieses Jahr wollen 
wir wieder mit einer großen Vereinsgruppe gemeinsam 
auf das Turnfest und fantastische Tage mit Sport, Bewe-
gung und Party erleben. Die Ausschreibung sowie die 
Anmeldeformulare sind auf unserer Vereinshomepage 
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fast zur Verzweiflung und durfte am Ende doch noch die 
Ingersheimer Fahne hochhalten. Pascal Kleine musste 
trotz starker Gegenwehr Federn lassen.
Fazit: Großartiger Kampf der Ingersheimer, doch am 
Ende war ob der Übermacht der Bietigheimer ein geord-
neter Rückzug angesagt.

Jugend Kreisliga-A
Aldingen – Ingersheim  9:1
Manuel, Patricia, Anton und Luca mussten am Samstag 
gegen den Tabellennachbarn aus Aldingen antreten. In 
der Vorrunde konnten die vier noch einen knappen Sieg 
einfahren, doch an diesem Tag lief bei den Ingersheimern 
nichts zusammen.
Die beiden Doppel gingen klar verloren, und dann hatte 
Manuel noch einen rabenschwarzen Tag erwischt. Er war 
weit von seinen guten Leistungen der letzten Wochen 
entfernt und musste beide Einzel abgeben. Besser mach-
te es Patricia gegen die beiden starken Gegner im vorde-
ren Paarkreuz, aber in beiden Spielen musste sie sich im 
Entscheidungssatz äußerst knapp geschlagen geben. An-
ton, noch etwas von seiner Erkältung geschwächt, hätte 
auch die Gelegenheit zu einem Punkt gehabt, aber auch 
er scheiterte knapp im 5. Satz. Am Ende konnte aber zu-
mindest noch Luca den Ehrenpunkt erspielen.
Um doch noch um den Aufstieg mitzuspielen müssen 
die vier wieder zu ihrer Normalform zurückkehren, dann 
sollten sie wieder auf die Siegerstraße zurückkehren.

TENNISCLUB INGERSHEIM E.V.

TCI Wanderung
Termin nächste TCI-Wanderung
Bitte beachten: Die nächste TCI-Wanderung findet am 
Donnerstag, 29.Februar 2024, statt.

TSV KLEININGERSHEIM E.V.

TSV ABT. VOLLEYBALL

Neues vom Volleyball
Vorschau
Am kommenden Samstag 10.2.24 ist wieder „Heim-
spieltime in Ingersheim“. Unsere Herrenmannschaft als 
Tabellenführer ihrer Landesliga trifft auf den Tabellen-
zweiten ASV Botnang 3. Im Anschlussspiel stehen unsere 
Jungs noch dem Tabellendritten TSV Willsbach gegen-
über. Ein erwartbarer Derbysamstag in der Sporthalle 
Fischerwörth. Spielbeginn ist um 15.00 Uhr. Macht euch 
auf die „Socken“ und feuert unsere Herren an, was das 
Zeug hält!
Spielbericht
Erneut für das Final 4 qualifiziert
Am vergangenen Montag 5.2.24 trat unsere Herren-
mannschaft beim Viertelfinale des Bezirkspokales, in 
der Sporthalle Fischerwörth, gegen den SSV Geißelhardt 
2 an.

zu finden. (www.tvingersheim.de/verein/downloads-
formulare). Anmeldeformulare liegen auch immer 
dienstags und freitags von 20 - 22 Uhr in der Fischerwör-
thhalle aus. Die Anmeldungen bitte bei unserem Turn-
festwart Daniel Nowak (Enzstr. 5, 74379 Ingersheim oder  
daniel_nowak@gmx.net) abgeben. Anmeldeschluss ist 
der 14.02.2024.
Alle allgemeinen Informationen zum Turnfest, zu den 
Wettkämpfen und den Veransaltungen gibt es unter 
www.landesturnfest.org.

TVI-Treff im Februar
Im Februar besuchen wir die Ausstellung „Lurchi & Co“ 
im Hornmoldhaus.
Wir treffen uns am Donnerstag 15.02. um 13:10 Uhr an der 
Bushaltestelle Bietigheimer Str. Mit dem Bus fahren wir 
bis zum Bahnhof – laufen dann den Wobach hinunter, 
an der Enz entlang bis zum Hornmoldhaus (knapp 2 km 
und eben). Wir bekommen eine Führung durch die Aus-
stellung. Anschließend geht es zum Ausklang ins Cafe 
Stöckle.
Mit dem Bus fahren wir danach wieder heim.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Das TVI-Treff-Team

TISCHTENNISVEREIN INGERSHEIM E.V.

Spielberichte
Herren Bezirkspokal => Bezirksklassen + Bezirksliga
Ingersheim1 - Aurich1  0:4
Im Achtelfinale des Bezirkspokals wurde den Ingershei-
mern der TSV Aurich (Info: Aurich bei Vaihingen/Enz – 
nicht Aurich in Ostfriesland) zugelost. Da die Auricher 2 
Klassen höher spielen, war die Favoritenrolle klar aufsei-
ten der Gäste. Die Ingersheimer traten mit Olaf Weitzel, 
Bernd Seyfang und Günter Hanauska an, also in Top-Be-
setzung. Jedoch war schnell zu erkennen, dass die Gäste 
unbedingt mit einem Sieg in der Tasche die Heimreise 
antreten wollen. Gegen die technisch sehr stark spielen-
den Gegner war „kein Kraut gewachsen“ und somit war 
ein Punktgewinn weit entfernt, lediglich 2 Satzgewinne 
konnten verbucht werden.

Herren Bezirksklasse B2
Bietigheim-Bissingen9 - Ingersheim1  9:6
Am Sonntagmorgen machten sich die mutigen Ingers-
heimer „Tischtennis-Ritter“ auf den Weg nach Bietig-
heim-Bissingen, um die dortige „Tischtennis-Hochburg“ 
zu stürmen. Der Sieg des Doppels Weitzel / Seyfang sorg-
te für einen Auftakt nach Maß, aber die Doppel Schebitz 
/ Leibbrandt und Himmelsbach / Kleine holten sich lei-
der blutige Nasen. Im vorderen Paarkreuz überrollten 
Olaf Weitzel und Bernd Seyfang mit unbändiger Kampf-
kraft die gegnerische Linie. Bilanz: 4 Spiele => 4 Siege =>  
Optimum! Im mittleren Paarkreuz mussten Hans Sche-
bitz und Patrick Himmelsbach den starken Gegnern Tri-
but zollen und die Waffen niederlegen. Im hinteren Paar-
kreuz lag Gerhard Leibbrandt nach Sätzen bereits mit 0:2 
klar im Hintertreffen, doch dann zückte er sein gefürch-
tetes Schwert mit der Spezialklinge (Noppenbelag) und 
stellte seine Spielweise um. Damit trieb er seinen Gegner 
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Die Mannschaft war im 1. Satz von Beginn an präsent 
und beweglich auf allen Positionen. Die sehr gute An-
nahme und konzentrierte Abwehr verhalf zum flexiblen 
Zuspiel. Druckvolle Angriffe, gefühlvolle Lobs und ein gut 
positionierter Block schraubten den Spielstand schnell 
nach oben. Der Satz ging deutlich mit 25:13 an die TSV-
Jungs. Resumeé: „Focus hochhalten“.
Der 2. Satz ähnelte dem Ersten. Ab und zu stolperte das 
Spiel mal im Abwehrbereich oder die Longlineecken 
konnten nicht zugeschoben werden. Kleine Blockkorrrek-
turen waren hin und wieder nötig. Ansonsten ging die 
erfolgreiche Punktejagd für unsere Herren munter wei-
ter. Der Satz wurde mit 25:13 beendet.
Ein etwas anderes Bild zeigte sich im 3. Satz. Der Schwung 
der vorherigen Sätze verfing sich irgendwie im Netz. Das 
Spiel tröpfelte vor sich hin, Leichtsinnsfehler in der Ab-
wehr schlichen sich ein. Es schien so als würde man den 
3. Satz zu locker zu nehmen. Die Durchschlagskraft fehlte 
und auf einmal stand es 13:13. In der Auszeit gab es klare 
Anweisungen und siehe da, man besann sich auf seine 
Qualitäten. Die Durchschlagskraft fand zu alter Form 
zurück. Das Zuspiel konnte wieder abwechslungsreich 
gestaltet werden. Lobs und Rückraumangriff waren zum 
Leben erwacht und man fand wieder auf die Erfolgsspur 
zurück. Mit 25:18 ging man vom Platz.
Am Sonntag, den 7. April wird der Bezirkspokalsieger in 
der Endrunde beim Final 4 ermittelt. Die Motivation un-
serer Herren dürfte groß sein, endlich mal als Sieger vom 
Platz gehen.
Es spielten: D. Arndt, F. Bäßler, G. Bozaj, T. Fischer, J. 
Gottwald, S. Henkel, Y. Reichel, M. Schüle, N. Stumpf, R. 
Stumpf und F. Willmer
Ergebnisse
Mixedmannschaft:
MTV Ludwigsburg No4 - TSV Kleiningersheim 
 0:2 (25:18;25:22)
SV Poppenweiler TSV Kleiningersheim 
 1:2 (25:16;21:25;20:25)

TSV ABT. GYMNASTIK

Einladung Abteilungsversammlung 2024
Liebe Mitglieder,
zu unserer Abteilungsversammlung am Donnerstag, 
den 29.02.2024 um 19.00 Uhr im Vereinsheim Schönblick 
Kleiningersheim laden wir recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1.  Berichte
2.  Entlastung
3.  Wahlen
4.  Anträge
5.  Termine 2024
6.  Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können schriftlich bis zum 
25.02.2024 bei Monika Knödel, Heckenstr. 25, 74379 In-
gersheim eingereicht werden.
Wir freuen uns, wenn viele diesen Termin wahrnehmen 
und an der Abteilungsversammlung teilnehmen würden. 
Die Vorstandschaft der Abteilung Gymnastik

TSV ABT. BADMINTON

Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder der Abteilung Badminton,
hiermit laden wir euch herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung ein.
Die Versammlung findet statt am Freitag den 23.02.2024
um 19.30 Uhr im Restaurant SGV Vereinsheim 
in 71711 Murr
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Berichte und Aussprachen
3.  Entlastung
4.  Neuwahlen
5.  Beratung über eingegangene Anträge
6.  Verschiedenes und Termine
Anträge zur Versammlung können bis zum Freitag den 
16.02.2024 schriftlich beim Vorsitzenden Matthias Breg-
ler, Kocherstr. 5 in 74379 Ingersheim eingereicht werden.

AKKORDEONVEREIN INGERSHEIM E.V.

Ein italienischer Abend
Einen italienischen Abend durften kürzlich die Besuche-
rinnen und Besucher des Jahreskonzertes des Akkorde-
onvereins Ingersheim erleben. Unter dem Motto „Amore 
e Musica“ hatten alle Orchester des Vereins ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbereitet. Britta Schwarzien, 
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BLASORCHESTER INGERSHEIM E.V.

die alle Orchester und Gruppen des Vereins leitet und 
außerdem die musikalische Ausbildung macht, hatte 
dieses Programm mit den Spielerinnen und Spielern ein-
studiert.

Den ersten Teil des Programms eröffnete die Jugend: 
Das Anfängerorchester „Funny Kids“ und die Kinder 
der Akkordeon-AG der Schillerschule begannen mit der 
Titelmelodie der Zeichentrickserie „Pinocchio“, einer 
Holzpuppe, die von einem italienischen Autor erfunden 
wurde. Mit ganz viel Spaß beim Musizieren überzeugten 
sie anschließend mit dem „Italien Potpourri“, einer Zu-
sammenstellung italienischer Schlager und Melodien. 
Und schon kündigte Ralf Schwarzien, der wie immer mit 
viel Humor durch den Abend führte, den etwas älteren 
Nachwuchs des Vereins an: Die „Funny Tasten“. Diese 
hatten die „Tarantella Arrabiata“ im Gepäck und begeis-
terten mit ihrer Fingerfertigkeit und Musikalität! Bei ih-
rem 2. Stück „Italo Disco“ kam zum ersten Mal die Sänge-
rin Maren Schmidt mit ihrer tollen Stimme zum Einsatz 
und auch die Spielerinnen und Spieler sangen mit. Das 
brachte den Akteuren einen Riesenbeifall ein. Die „Re-
vival-Band“ beschloss anschließend den ersten Teil des 
Programms mit dem „Concerto from Rondò Veneziano“, 
„Ave Maria No Morro“ und dem weltbekannten Schlager 
„Volare“. Das Publikum fand das so schön, dass noch eine 
Zugabe von weiteren italienischen Schlagern gegeben 
wurde bevor es in die Pause ging.

Das 1. Orchester bestritt den 2. Teil des Abends. Die Spie-
lerinnen und Spieler bewiesen ihre technischen Fähigkei-
ten in den vielen Läufen der „Sinfonie Nr. 4 – Italienische“ 
von Mendelssohn-Bartholdy. Bei den anschließenden 
„Verdi Highlights“ klatschte das Publikum dann auch 
mal mit – nicht zum letzten Mal an diesem Abend. Bei 
der sinfonischen Version von Eros Ramazottis „Musica è“ 
konnte Sänger Markus Rössle zeigen, was er drauf hat. 
Ein Wahnsinnswerk, das den Spielerinnen und Spielern 
noch einmal einiges abverlangt hat. Es folgten noch zwei 
Stücke mit Gesang: Bei „Maledetta Primavera“ konnte 
Maren noch einmal glänzen und bei „It had better be 
tonight“ Markus. Für die Zugabe kamen noch die „Fun-
ny Tasten“ dazu und gemeinsam mit Maren und Markus 
wurde das Publikum mit „Sarà perché ti amo“ verab-
schiedet, das sich mit einem langen Applaus bedankte.

Neben den musikalischen Köstlichkeiten sorgte wie im-
mer das Blasorchester Ingersheim für das leibliche Wohl. 
Auch die Speisekarte war italienischen gefärbt: Sie wurde 
in diesem Jahr durch einen Antipasti-Teller und italieni-
sche Brote ergänzt, was beim Publikum sehr gut ankam.

 
Das 1. Orchester und die „Funny Tasten“ bei der Zugabe mit 
den Sängern Maren Schmidt und Markus Rössle

AMTSBLATT DER GEMEINDE INGERSHEIM Freitag, 09. Februar 2024Seite 16 / Nummer 6 



SINGGEMEINSCHAFT INGERSHEIM E.V.

85 Jahre Otto Rösch
Am 31. Januar 2024 feierte Herr 
Otto Rösch seinen 85. Geburtstag.
Frau Bärbel Wagner überbrachte 
ihm die herzlichsten Glückwün-
sche der Singgemeinschaft In-
gersheim und ein Geschenk.
Herr Rösch trat 1970 in die Sing-
gemeinschaft ein und war da-
mals beeindruckt, wenn jemand 
für 40 oder 50 Jahre singen ge-
ehrt wurde und er hatte sich da-
mals gedacht, so lange wird das 
bei mir nicht sein und heute ist 
er auch schon über 50 Jahre dabei, das sagte er beim Be-
such der 1. Vorsitzenden Bärbel Wagner an seinem Ge-
burtstag.
Otto ist bis heute ein treuer Sänger im Tenor und wir 
wünschen ihm weiterhin viel Gesundheit, Zufriedenheit 
und schöne Stunden bei den Chorproben.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
KLEININGERSHEIM E.V.

Obstbaumwinterschnitt am 3.2.2024
Obstbaumschnittkurs am 3. Februar 2024

 
Gemeinsam beim Schnitt

Am letzten Samstag-
nachmittag konnte der 
Obst- und Gartenbau-
verein Kleiningersheim 
viele interessierte Frau-
en und Männer auf dem 
Lindenhof begrüßen. 
Die Fachwarte Simone 
und Bernd Grabenstein 
gingen zuerst auf das 

Werkzeug ein, das von verschiedenen Herstellern und in 
vielfältiger Art angeboten wird. Auch die Beachtung der 
Arbeitssicherheit beim Obstbaumschnitt war ein Thema.
Danach wurde an einem Jungbaum im 3. Standjahr sehr 
anschaulich der bei Hochstammbäumen wichtige Erzie-
hungsschnitt gezeigt, ebenso bei einem Jungbaum im 
10. Standjahr. Stammverlängerung, Leitäste, richtiges 
gießen, Saftwaage und Verbissschutz sind nur einige der 
Stichworte die hier eine große Rolle spielen. Anschlie-
ßend ging es zu einem Nachbargrundstück, wo bei ei-
nem älteren Apfelbaum ein Pflegeschnitt durchgeführt 
wurde. Hier konnten auch einige der Besucher praktisch 
mitarbeiten, und nach getaner Arbeit zeigte sich der 
Baum wieder lichter, kompakter und viele Äste lagen auf 
der Wiese.
Zum Abschluss wurde bei heißem Tee, Glühwein und 
Hefekranz noch manche Frage beantwortet und Erfah-
rungen ausgetauscht. Ein großes DANKE an Simone und 
Bernd Grabenstein, die nicht nur sehr gut ihr Wissen 
vermitteln und weitergeben, sondern auch für die Gast-
freundschaft auf dem Lindenhof.

Terminvorschau
13. März 2024 19.00 Uhr Hauptversammlung 
in der Gaststätte „Linde“
6./ 7. Juli 2024 Kleiningersheimer Dorffest, 
Festplatz Schönblick
10. November 2024 14.30 Uhr Blumenschmuckabschluss, 
Vereinsheim „Schönblick“

LANDFRAUEN KLEININGERSHEIM

3 Tage Lehrfahrt in die Pfalz
Am 07.06.2024 um 12.30 Uhr geht unsere Fahrt über die 
Autobahn nach Speyer. Im Dom zu Speyer werden Sie 
zu einer 1 -stündigen Führung erwartet. Im Anschluss 
haben Sie Gelegenheit zu einem Spaziergang durch die 
Dom- & Kaiserstadt mit den prachtvollen Bauwerken 
unterschiedlicher Epochen, romantischen Gassen sowie 
belebten Plätzen und Promenaden. Danach Weiterfahrt 
nach Edenkoben zum 4-Sterne Hotel Pfälzer Hof. Nach 
dem Zimmerbezug wird Ihnen ein 3-Gang-Abendmenü 
serviert.
08.06.2024: Nach dem Frühstück steht ein 1,5-stündiger 
Rundgang durch die malerische Altstadt von Wissem-
bourg auf dem Programm. Um 13.00 Uhr Weiterfahrt 
durch das Dahner Felsenland - Hauenstein - Annweiler 
zur Burg Trifels.
09.06.2024: Mit der Seilbahn geht es hoch auf die Riet-
burg. Anschließend Talfahrt nach Edenkoben und weiter 
mit dem Bus nach Freinsheim. Im Weingut Kreuzhof wer-
den Sie zum Mittagessen vom Buffet erwartet. Danach 
unternehmen Sie eine 1,5-stündige Fahrt mit dem Plan-
wagen durch Freinsheim und die Weinberge der Umge-
bung inkl. Weinprobe. Zurück in Freinsheim haben Sie 
noch Zeit zu einem Spaziergang durch das „Rothenburg 
der Pfalz“ und zur Kaffeepause. Gegen 17.00 Uhr treten 
Sie die Heimreise an.
Unsere Leistungen:
Sie reisen im modernen, sehr bequemen Top Class 
4-Sterne Fernreisebus.
2x Übernachtung und Frühstücksbuffet 
im 4-Sterne Hotel Pfälzer Hof in Edenkoben
2x 3-Gang-Abendmenü
1x 1 -stündige Führung im Dom zu Speyer
1x 1,5-stündiger, geführter Stadtrundgang 
in Wissembourg
1x Eintritt & Führung in der Burg Trifels
1x Berg- & Talfahrt mit der Rietburgseilbahn
1x Mittagessen im Weingut Kreuzhof
1x 1,5-stündige Planwagenfahrt inkl. 4-er Weinprobe 
durch die Altstadt von Freinsheim und die Weinberge
Reisepreis pro Person im DZ 437,00 €
EZ-Zuschlag pro Person 65,00 €
Anmeldung schriftlich bis spätestens 08.04.2024 an:
Brigitte Reiner, Traminerweg 8, 71691 Freiberg, 
Tel: 07141-72408 oder brigittereiner@gmx.de
Anmeldeformulare sind auch bei Ulrike Csicsai erhältlich.
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ENERGIEAGENTUR
KREIS LUDWIGSBURG LEA E.V.

Photovoltaikanlage aufs Dach:  
Wenn nicht jetzt, wann dann?
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. infor-
miert über die aktuellen Konditionen der Solarstromer-
zeugung.
Photovoltaik (PV) aufs eigene Dach: „Am besten so viel, 
wie die Fläche hergibt“ sagt Kurt Schüle, unabhängiger 
Energieberater der LEA. So leistet man einen großen Bei-
trag zur Energiewende und wappnet sich für die Zukunft.
Eigenstromverbrauch
„Cleverer Eigenstromverbrauch ist der Schlüssel zur 
Wirtschaftlichkeit“ rät Kurt Schüle. Denn der Strompreis 
liegt deutlich über dem Preis des selbsterzeugten Solar-
stroms. Wer seinen Solarstrom selbst verbraucht, kann 
21 bis 29 Cent pro Kilowattstunde sparen. Der Eigenver-
brauch kann mit E-Auto, Batteriespeicher, Wärmepum-
pe und optimierten Nutzungszeiten elektrischer Geräte 
deutlich gesteigert werden.
Anlagenkosten sinken
Die genauen Kosten für den Solarstrom vom Dach er-
geben sich aus den Anschaffungskosten der Anlage. 
Nachdem sie in den vergangenen Jahren stark gestiegen 
sind, werden die Angebote nun wieder günstiger. Für 
Hausdachanlagen mit einer installierten Leistung von 
zehn Kilowatt sind die Kosten für jede installierte Kilo-
wattstunde von über 2.000 Euro auf 1.400 bis 1.700 Euro 
gesunken. Zusätzlich wird die Mehrwertsteuer auf Pho-
tovoltaikanlagen dieses Jahr bei null Prozent bleiben.
Einspeisevergütung
Die Einspeisevergütung trägt zu einem lukrativen Be-
trieb der Photovoltaikanlage bei und kann Anschaffungs-
kosten mit refinanzieren. Da die Energiepreiskrise über-
wunden ist, wird die Einspeisevergütung künftig wieder 
sinken. Für PV-Anlagen bis 10 kWp, die ab dem 1. Februar 
2024 angeschlossen werden, gilt eine 20 Jahre lang gülti-
ge Vergütung von 8,1 Cent pro eingespeiste Kilowatt-
stunde. Alle sechs Monate steht eine Verringerung für 
neue Anlagen um ein Prozent an.

 
 Bildquelle: KEA BW

Beratungsangebot der LEA
Die LEA bietet eine kos-
tenfreie und unabhängige 
Online-Erstberatung zum 
Thema Solarenergie in 
Kooperation mit der Ver-
braucherzentrale Baden-
Württemberg an. Termine 
können telefonisch unter 
07141 68893-0 vereinbart werden.

BAUERNVERBAND HEILBRONN-LUDWIGSBURG E.V.

Landwirtschaftliche Lehrfahrt entlang der Mosel: 
Luxemburg & Südeifel
Gemeinsam mit dem vlf Heilbronn bietet der Bauernver-
band Heilbronn-Ludwigsburg eine landwirtschaftliche 
Lehrfahrt nach Luxemburg und in die Südeifel an. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 22.02.2024
Liebe LandFrauen, unsere Jahreshauptversammlung fin-
det am Donnerstag, 22.02.2024 um 14:30 Uhr im Vereins-
heim Schönblick in Kleiningersheim statt.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung
- Totenehrung
- Berichte
- Entlastung der Vorstandschaft
- Ehrungen
- Sonstiges
Haben Sie noch weitere Themen oder Anregungen, dann 
melden Sie sich bitte bei Annette Eckert,Telefon-Nr. 
57723.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen.

BUND FÜR UMWELT UND NATURSCHUTZ
DEUTSCHLAND E.V. (BUND)

 
01.02.2024: Unsere Wiesental-
störche sind zurück!

02.2024: Die Störche sind 
zurück
Sehr früh in diesem Jahr - 
so die Expertenmeinung - 
sind auf dem Storchennest 
auf dem Geisinger Schlöss-
le unsere „Wiesental-Stör-
che“ zurückgekehrt. Inter-
essant wäre zu wissen, wo 
sie sich den Winter über 
aufgehalten haben. Wa-
ren sie in Afrika - Ost- oder 
Westroute - oder hatten 
sie einen nähren Überwin-
terungsplatz? Gespannt 
dürfen wir sein, ob und wie 

viele Jungstörche schlüpfen.

Kröten und Rebhühner im Visier
Nicht nur die Störche spüren, dass der Frühling kommt. 
Bald schon werden die Kröten und Frösche auf Wander-
schaft gehen. Wir BUND-Aktive werden wieder den mo-
bilen Krötenzaun an der K1618 nach Hessigheim beauf-
sichtigen und die Tiere sicher über die Straße befördern. 
An alle, die diese Straße nutzen: „Fahren sie langsam“. 
Der Schutzzaun ist noch nicht montiert und Temperatur 
und Luftfeuchte lassen diese „Wanderer“ früh aufwa-
chen.
Aber auch im Wiesental an unserem sanierten „Tümpel 
im Geisinger Rank“ sind Kröten und Frösche unterwegs. 
An alle Anlieger ebenfalls der Aufruf „fahren sie lang-
sam“ und meiden Sie Nachtfahrten. Als „Schleichweg“ 
sollte dieser Weg tabu sein. Danke für Ihr Verständnis.
Ob und wo es auf Ingersheimer Markung noch Rebhüh-
ner gibt, versuchen wir seit zwei Jahren herauszufinden. 
Insgesamt sechs Strecken werden wir ab Ende Februar 
kontrollieren und hoffen auf erfolgreiches Antworten 
von Rebhähnen.
Karin Zimmer, Vorsitzende des BUND OV Ingersheim, 
Tel: 22 06 85
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Programmpunkte sind beispielsweise ein Lohnunter-
nehmen, ein Milchviehbetrieb, ein Hopfenhof und 
ein Weingut. Außerdem besuchen wir unter anderem 
das Europarlament in Luxemburg-Stadt und machen 
eine Schifffahrt auf der Mosel. Die Reise findet vom 
18. bis 21. August 2024 statt. Weitere Informationen 
und die Anmeldung sind erhältlich beim Bauernver-
band Heilbronn-Ludwigsburg e.V., Gartenstr. 54, 74072 
Heilbronn, Tel. 07131/88829-0 und im Internet unter  
www.bauernverband-hn-lb.de.

PARTEIEN

Wir machen Zukunft
Haben Sie es satt zu schimpfen und wollen lieber selbst 
Ihre Ideen ins Rollen bringen, Projekte nachhaltig beglei-
ten und die Zukunft für Ingersheim mitentwickeln?
Dann sind Sie bei uns richtig. 
Kandidieren Sie für den Gemeinderat.
Infos unter u.heinerich@t-online.de.

WIR - BÜRGER FÜR INGERSHEIM

02:2024: REGIONAH - Chance mit Charme
Mit „REGIONAH - MACHEN SIE MIT - 
DAS WÄRE WENN ...?“ 
wirbt die Region Stuttgart in allen sechs Landkreisen, 
dass „... aus Ideen konkrete Naherholung wird“. Am ver-
gangenen Montag, 5.2.24 fand für den LK LB im Forum 
in Ludwigsburg die interessante Infoveranstaltung statt. 
WIR aus Ingersheim und Pleidelsheim waren dabei und 
haben am Ende der Veranstaltung das Fotobox-Angebot 
der Region gerne genutzt.
Inhaltlich ist es eine „Chance mit Charme“: 
Es gibt eine „digitale Landkarte“ auf der jetzt - nach den 
Städten und Gemeinden - jeder Ideen und Anregungen 

zur Naherholung vorschlagen kann. Bis zum 10.März 
2024 können alle BürgerInnen erfassen, was Sie sich für 
die Zukunft an „Naherholung“ wünschen.
Regional interessante Ideen werden in einem Konzept 
weiterverfolgt, lokale Sachverhalte an die jeweiligen 
Gemeinden zur Beachtung weitergegeben. Haben Sie 
Vorschläge, dann nutzen Sie die Möglichkeit zur Erster-
fassung, aber auch zur Kommentierung vorhandener 
Vorschläge.
Beteiligen Sie sich! Wenn sie es nicht tun, haben Sie die 
Chance verpasst. 

 
WIR aus Ingersheim und Pleidelsheim   (Fotobox der Region)

Hier erfahren sie alles Wissenwerte: 
https://landschaftspark.region-stuttgart.org/de/
mitmachen/
WIR - Bürger für Ingersheim / Karin Zimmer

WISSENSWERTES

Gitarrenkonzert im Pädagogisch-Kulturellen Centrum
Am Sonntag den 25. Februar 2024 um 18 Uhr findet ein 
Gitarrenkonzert von Volker Luft statt. 
Eintritt: 20€ (erm. 10€)
Scheinbar grenzenlos scheinen die Klangwelten, in die 
der Ludwigsburger Gitarrist Volker Luft eintaucht.
Durch eine kurzweilige und unterhaltsame Moderation, 
die literarische, historische und kulturelle Bezüge her-
stellt, wird der Hörgenuss perfekt abgerundet.
Mit der Bitte um Reservierung: www.PKC-Freudental.de

So 25.02.2024 18 Uhr Konzert € 20 (erm. € 10)

VOLKER LUFT, Gitarre 

Scheinbar grenzenlos scheinen die Klangwelten, in die 
der Ludwigsburger Gitarrist Volker Luft eintaucht: 

Gitarrenbearbeitungen der Werke Bachs, Beethovens und 
Gershwins, feuriger andalusischer Flamenco, mitreißen-
der Ragtime, elektrisierender Tango, aber auch melan-
cholische Klezmerstücke, fröhliche keltische Klänge sowie 
rhythmische afrikanische Musik begeistern und bezau-
bern die Zuhörer.

Die Klangwelten vermitteln neue Höreindrücke und legen 
beeindruckende Zusammenhänge zwischen den einzel-
nen Musikkulturen offen. 

Durch eine kurzweilige und unterhaltsame Moderation, 
die literarische, historische und kulturelle Bezüge her-
stellt, wird der Hörgenuss perfekt abgerundet.

GITARRENKONZERT

stellt, wird der Hörgenuss perfekt abgerundet.

Mit der Bitte um Reservierung: www.pkc-freudental.de
Dort fi nden Sie auch alle weiteren Veranstaltungen.

T (07143) 2 41 51 • mail@pkc-freudental.de
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Wir helfen . . .
. . .mit vollem ENGAGEMENT.
. . .mit größtmöglicherMENSCHLICHKEIT.

Wir sind immer für sie da.
TAG UND NACHT. Seit 4 Generationen.

Bestattermeister • kompetent und zuverlässig.
Erledigung aller Papiere und Behördengänge.
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Tamm • Telefon 07141/207000 · Telefax 07141/603241
Bietigheim-Bissingen · Markgröningen • Sachsenheim · Asperg
www.meyle-bestattungen.de • info@meyle-bestattungen.de

120 Jah
re

Benningen, im Februar 2024

Reinhard Fischer
1955 - 2024

Wir nehmen Abschied von meinem lieben Mann,
unserem Papa und Opa

Gudrun, Nicole und Yvonne Fischer
mit allen Angehörigen

Ganz leise, ohne ein Wort,
ging er für immer fort.
Es ist so schwer dies zu verstehen,
doch einst werden wir uns wiedersehen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 23. Februar 2024
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Benningen statt.

Foto: izzzy71/iStock/GettyImagesPlus

Foto: JeanRee/Getty Images/iStockphoto
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Wenn ein Leben zuEnde geht ...

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht,
Menschen, die einen lieben Angehörigen
durch den Tod verloren haben, zu begleiten
und ihnen mit unserem Wissen und Erfahrung
in dieser schweren Zeit zur Seite zu stehen.

Der Bestatter vor Ort.

Wir sind Tag und Nacht
sowie an Sonn- und Feiertagen

für Sie erreichbar.

Inh. Armin Smola
Bundesw. Bestattungen, intern.Überführungen Grabmalvertrieb, Trauerdrucksachen
Durchführung allerBestattungsformen zugelassen auf allen dtsch. Friedhöfen

4 x
im

Kreis LB
Bietigheimer Str. 31
74379 Ingersheim

07142 / 375385

E s gibt nichts, was die Abwesenheit eines geliebten Menschen ersetzen kann.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto härter die Trennung.

A ber die Dankbarkeit schenkt in der Trauer eine stille Freude.

Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

Foto: Jarvna/iStock / Getty Images Plus
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www.arbeitsagentur.de www.azubibw.de

Ihr Stellenmarkt in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Viele geflüchtete Menschen
sind sehr gut qualifiziert. Viele
Unternehmen im Land benö-
tigen Fachkräfte. Die Bundes-
agentur fürArbeit (BA)möchte
beide zusammenbringen und
unterstützt die Unternehmen
mit passgenauen Förderins-
trumenten. Diese können je
nach Bedarfslage auch indivi-
duell kombiniert werden. Wir
beraten Sie gerne.

Baden-Württemberg hat in den
vergangenen Jahren bei der Auf-
nahme von geflüchteten Men-
schen Herausragendes geleistet.
Nach einer Phase des Ankom-
mens und des grundständigen
Deutscherwerbs geht es jetzt
darum, die Geflüchteten noch
stärker in Arbeit zu vermitteln.

Die BA bringt Unternehmen
mit Geflüchteten zusammen

In vielen Berufen, Branchen und
Regionen des Landes werden

Fachkräfte gesucht. Viele Ge-
flüchtete haben ihren Integra-
tionskurs beendet oder stehen
kurz davor – die Hälfte davon
aus der Ukraine und häufig sehr
gut qualifiziert. Dieses Potenzial
gilt es zu nutzen.

Wir beraten Unternehmen
bis zur Einstellung

Viele geflüchtete Menschen sind
bei denAgenturen fürArbeit und
Jobcentern registriert. Wenden
Sie sich an Ihre Ansprechpartner
vor Ort und besprechen Sie, wel-
che Voraussetzungen gelten, um
Ihr Unternehmen zu verstärken
und welche Fördermöglichkei-
ten es gibt. Ausländerrechtliche

Besonderheiten prüfen wir für
Sie und unterstützen Sie bis zur
Realisierung Ihrer beabsichtig-
ten Einstellung.

Wir unterstützen Ihr
Unternehmenmit
Förderungen

Sie möchten eine Person ein-
stellen, die (noch) nicht über die
beruflichen Erfahrungen und
Kenntnisse verfügt, die Sie von
Ihren Beschäftigten erwarten?
Eine Einarbeitung, die über den
üblichen Rahmen hinausgeht,
ist erforderlich? Dann ist der Ein-
gliederungszuschuss eine mög-
liche Hilfe für Sie. Dieser zeitlich
befristete Zuschuss soll eine

zeitweise geringere Leistung der
Arbeitskraft von neu eingestell-
ten Beschäftigten ausgleichen.
Es kann zudem sinnvoll sein,
dass Ihre neuen Beschäftigten
noch weiter Deutsch lernen, um
entsprechend ihrer Qualifikation
eingesetzt zu werden. Dann hilft
ein berufsbezogener Sprach-
kurs, der auch digital oder in
Kleingruppen in Ihrem Unter-
nehmen stattfinden kann.

Geflüchteten Arbeit vermitteln Agentur für Arbeit – Regionaldirektion Baden-Württemberg

Potenziale von zugewanderten
Menschen nutzen!

Foto: panthermedia

Mehr Informationen

An Förderungen interessiert?
www.arbeitsagentur.de/k/job-turbo

Kontakt
Agentur für Arbeit
Ludwigsburg
Stuttgarter Straße 53/55
71638 Ludwigsburg
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STELLEN

STELLENGESUCHE

Mehr Informationen:
www.arbeitsagentur.de/

Geflüchtete sind Fachkräfte

Die Bundesagentur für Arbeit informiert

In vielen Berufen, Branchen undRegionendes Lan-
des werden Fachkräfte gesucht.

Viele Geflüchtete haben ihren Integrationskurs beendet
oder stehen kurz davor – die Hälfte davon aus der Ukra-
ine und häufig sehr gut qualifiziert. Dieses Potenzial gilt
es zu nutzen. Die Bundesagentur für Arbeit unterstützt
die Unternehmen mit individuellen Beratungsangebo-
ten und passgenauen Förderinstrumenten, wie einem
Eingliederungszuschuss oder einem Berufssprachkurs.
Die Förderinstrumente können je nach Bedarfslage auch
individuell kombiniert werden. Wir beraten Sie gerne.

Weitere Infos und Ansprechpartner gibt es unter:

www.arbeitsagentur.de/k/job-turbo

MY WAY OF SKIURLAUB.

Rabatt
10%

T:0049 7033 526675 

Chalet für 8 Personen ab € 60 p.P.* Apartments oder Clubhaus für 
bis zu 26 Personen ab € 30 p.P.*

Apartment für 4-6 Personen
ab 41 € p.P.*

ERZBERG ALPIN RESORT
Steiermark

*Preisbeispiel pro Person und Nacht. 3 Nächte im Jänner bei Maximalbelegung.

www.alps-resorts.com | holiday@alps-resorts.com

Die zentralen Werte von „New 
Work“ sind Freiheit, Selbstän-
digkeit und Teilhabe an der 
Gemeinscha� . Weitere Stich-
worte sind Dezentralisierung, 
Freelancing oder auch Work-
Life-Blending. Unternehmen 
müssen die Bedürfnisse ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter im Blick haben, um be-
gehrte Fachkrä� e zu gewinnen 
und zu halten. Dieser schnelle 
Wandel stellt das Personalma-
nagement vor große Heraus-
forderungen. Hochschulen 
stellen sich mit spezialisierten 
Studiengängen darauf ein und 
bilden Fachkrä� e aus, die jetzt 
und kün� ig in allen Branchen 
gefragt sind und sein werden. 
Im berufsbegleitenden Bache-
lor „New Work and Trans-
formation Management“ bei 
Wings beispielsweise werden 
angehende Führungskrä� e 
auf diese bedeutenden Verän-

derungen vorbereitet. Ziel des 
neuen Bachelorstudiums ist 
es, quali� zierte Managerinnen 
und Manager auszubilden, 
die den Herausforderungen 
der modernen Arbeitswelt 
und des digitalen Wandels ge-
wachsen sind. 
Die Absolventen werden Trei-
ber und Ansprechpartner für 
Change-Prozesse. Die Stu-
dierenden lernen nicht nur, 
mit aktuellen Entwicklungen 
wie dem Fachkrä� emangel, 
dem Einsatz von KI und dem 
Wertewandel der sogenann-
ten Generation Z umzugehen, 
sondern auch Veränderungs-
prozesse anzustoßen, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter 
zeitgemäß zu führen und 
innovative Lösungen für ihr 
Unternehmen zu entwickeln. 
(djd/WINGS-Fernstudium 
(Ein Unternehmen der Hoch-
schule Wismar)/red)

Führungskräfte für die Arbeitswelt  
von morgen

Weitere Artikel zu Job & Karriere auch auf
www.lokalmatador.de/jobs

Gärtner sucht Arbeit
Gartenpflege, Hecken- und Sträucher-
rückschnitt, Rollrasen, Wurzelfräsen, Rinden-
mulchbefüllung, Baumrückschnitt & Baumfällung/
Entsorgung, andere Wünsche auf Anfrage. Bin flexibel.

Bitte anrufen unter015214736015

Reinigungskraft Privatwohnung
in Großingersheim gesucht. Vorwiegend für Tätigkeiten
mit Treppenleiter wie z. B. Vorhänge auf- und abhängen,
Fenster putzen, Schränke abwischen etc. 14-täglich ca. 2 -
 3 Stunden. Tel. 0163/3128003

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Foto: skynesher/E+/Getty Images

Foto: sturti/E+/Getty Images

Gute Aussichten beim Handwerk am Bau
Auch die Bauwirtschaft klagt über Fachkräftemangel und die Jobchancen stehenmomentan gut, gerade für Azubis.
Eine faszinierende Berufswelt, die ein vielfältiges Tätigkeitsfeld bietet und von modernster Technik geprägt ist.

Zu den Vorteilen der über 20
Bauberufe zählen die sehr gu-
ten beruflichen Entwicklungs-
möglichkeiten. Denn aufgrund
des steigenden Durchschnitts-
alters der Belegschaften in den
Betrieben haben Nachwuchs-
kräfte ausgezeichnete Auf-
stiegschancen.

Sicher und gut bezahlt
Hinzu kommt die Sicherheit
der Arbeitsplätze: Wegen des
hohen Baubedarfs in den kom-
menden Jahren wird die Bran-
che auch künftig gut ausgelas-
tet sein. Zudem können sich
die Ausbildungsvergütungen
sehen lassen. Sie steigen von
rund 900 Euro im ersten Lehr-
jahr auf fast 1.500 Euro im drit-
ten Jahr. Nicht zuletzt zählt die
hohe Qualität der Ausbildung
zu den Pluspunkten einer Leh-
re am Bau. Denn neben der

betrieblichen Ausbildung und
dem Unterricht in der Gewer-
beschule bietet die Bauwirt-
schaft ihren Lehrlingen eine
umfassende praktische Schu-
lung in überbetrieblichen Aus-
bildungszentren. So ist sicher-
gestellt, dass jede angehende
Fachkraft über ein breites Pra-
xiswissen verfügt und damit
für den späteren Berufseinsatz
bestens gerüstet ist.

Keine Männerdomäne mehr
Fakt ist: Mit dem technischen
Fortschritt sind die Anforde-
rungen an die Fachkenntnis-
se der am Bau Beschäftigten
deutlich gestiegen. Wissen ist
auf den Baustellen mehr denn
je gefragt, Muskelkraft hinge-
gen spielt – auch wegen des
zunehmenden Maschinenein-
satzes – eine immer geringere
Rolle. Daher bieten die Bau-

berufe auch Frauen attraktive
Berufsperspektiven. Lebens-
langes Lernen durch kontinu-
ierliche Weiterbildung ist für
alle am Bau Tätigen ein„Muss“.
Durchgreifend verändert wird
die Arbeitswelt am Bau durch
den digitalenWandel.

Moderne Ausbildung
Die Bauverbände haben des-
halb neue Formen des Wis-
senserwerbs und digitale
Techniken in die Ausbildung
integriert. Dazu gehören die
Nutzung moderner Unter-
richtsmedien wie Tablet-Com-
puter, die Arbeit mit dreidi-
mensionalen CAD-Modellen
oder die Einbindung von Inter-
netrecherchen beispielsweise
in die Arbeitsvorbereitung.
Völlig neue Möglichkeiten
bietet der Einsatz von Simula-
toren in der Kran- und Bagger-

ausbildung, mit denen auch
schwierige Situationen ge-
fahrlos und dennoch realitäts-
nah geübt werden können.
Ebenso wird der Umgang mit
digitalen Vermessungsgeräten
erlernt, die mit Hilfe von Laser-
technik die Berechnung von
Flächen und Volumina oder
das Abstecken von Baustellen
erheblich erleichtern.

Top-Chancen
Nach der Ausbildung haben
junge Baufachkräfte vielfältige
Karrierechancen. Bei entspre-
chender Fortbildung können
sie Vorarbeiter, Polier oder
Meister werden. Wer die Vor-
aussetzungen erfüllt, kann stu-
dieren und einen Abschluss als
Bauingenieur erwerben. Eine
interessante Perspektive ist
der Schritt in die Selbständig-
keit. (Bauwirtschaft BW/red)

Job im Handwerk gesucht?Weitere
Stellenangebote finden Sie auch auf
jobsucheBW, Ihrem Stellenmarkt in
Baden-Württemberg:

https://jobsuchebw.net/handwerk/

2024-06_JobHan_ThKoll-Seite-1

https://jobsuchebw.net/handwerk/

JOB &
KARRIERE
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Döbele Stuckateurbetrieb
Ihr Stuckateurmeister für

individuelle Putze, Design und Farbe

Leistungsstark und kreativ in:

◆ Farbgestaltung

◆ Tapezier- u.
Lackierarbeiten

◆ Bodenbeläge

◆ Wisch- u.
Spachteltechnik

◆ Putz- u.
Stuckarbeiten

◆ WDVS-Systeme

◆ Trockenbauarbeiten

◆ Innen- u.
Außenputzarbeiten

Freiberger Straße 17, 74379 Ingersheim

Fon 07142 915201, Fax 07142 915203, Mobil 0172 5990090

Ausführung sämtlicher Heizungsanlagen
Kesselaustausch | Kaminsanierung

Solartechnik | Kundendienst
Reichert · Heizungsbau GmbH

Pleidelsheimer Straße 21 · 74379 Ingersheim
Telefon 07142 55228 · Telefax 07142 51587

mail@reichert-Heizungsbau.de

reichert
Heizungsbau

Foto: Mariakray/iStock/Getty Images Plus
  

Foto: ljubaphoto/ iStock / Getty Images Plus
  

Denkmalschutz will gelernt sein
Das Kulturgut in Deutschland ist auf eigens geschulte Handwerker 
angewiesen. Doch nicht immer werden in der Ausbildung oder in 
den Meisterlehrgängen die Kompetenz im Umgang mit histori-
schen Materialien und Techniken oder die Kenntnisse moderner 
denkmalgeeigneter Methoden hinreichend vermittelt. Um quali-
fizierten Handwerkern die Chancen dieses besonderen Arbeitsfel-
des in der Denkmalpflege zu erschließen, unterstützt die private 
Deutsche Stiftung Denkmalschutz (DSD) seit 2016 diese Form der 
beruflichen Fortbildung durch die Bereitstellung von Stipendi-
en. Die DSD hat auch im vergangenen Jahr Stipendiaten für die 
Fortbildung zum „Geprüften Restaurator im Handwerk – Master 
Professional für Restaurierung im Handwerk“ ausgewählt. Insge-
samt 17 Stipendien wurden ausgereicht. Dank einer großzügigen 
Zuwendung der Familie Wiemer aus dem Badischen, der Stiftung 
Hubert Beck sowie Erträgnissen aus weiteren Treuhandstiftungen 
in der DSD standen auch 2023/2024 mehr Stipendien als die zehn 
üblicherweise vergebenen Fortbildungsbeihilfen zur Verfügung.

Die Stipendien in Höhe von 6.000 Euro sind eine konkrete Hilfe, die 
dazu beitragen soll, dass Lehrgänge anerkannter denkmalpflege-
rischer Bildungszentren besucht und die entsprechenden Prüfun-
gen bei den zuständigen Handwerkskammern abgelegt werden. 
Mit 52 eingesandten Bewerbungen war es ein bewerbungsstarkes 
Jahr und entsprechend schwer fiel der Jury die Entscheidung. „Es 
ist eine große Freude, im Auswahlverfahren für das Stipendienpro-
gramm Menschen zu begegnen, für die das Restaurierungshand-
werk zugleich Beruf und Berufung ist. Sie sind Vorbilder darin, 
Können, Passion und Verantwortungsbewusstsein für das anver-
traute kulturelle Erbe zusammenzubringen.“, lobt Friedrich-Wil-
helm von Rauch, Jurymitglied, die vielen qualifizierten Bewerber. 
Ausgewählt wurden von der Fachjury am Ende 14 männliche und 
3 weibliche Stipendiaten aus dem Buchbinder-, dem Maler- und 
Lackierer-, dem Maurer- und Betonbauer, dem Raumausstatter-, 
dem Steinmetz- und Steinbildhauer-, dem Stuckateur- sowie dem 
Tischler- und Zimmererhandwerk. (ots/DSD/red)

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf 
https://jobsuchebw.net/handwerk/

Foto: Nikada/ iStock / Getty Images Plus
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07141 97 458-0
ludwigsburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-

Murr, Ludwigsburg, Böblingen, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald
und in Stuttgart sind wir auch in Ihrer Nähe!

Ob zum Renovieren oder nicht, spielt
keine Rolle. Alle wünschen sich nur
das "eigene Häusle". Demnach be-
wegen sich die Möglichkeiten der
Kunden zwischen 400.000 bis 850.000.
Ich freue mich auf alle Angebote und
sage herzlichen Dank für Ihren Anruf.
Jadranka Zebic, Tel. 07141 97 458-19
oder E-Mail j.zebic@garant-immo.de

Liebe Eigentümer, ich bin auf der Suche
nach einem neuen Zuhause für meine Kunden.

Tel. 07141 97 458-19 www.garant-immo.de

DG-Whg. in Hemmingen
Gemütliche, helle, zentral gelegene 2-Zi.-Whg. mit Balkon,
3. OG, 65 m², Kaltmiete 650 €. Geeignet für Singles oder
Paare.  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre 777/26047

Jetzt bestellen und

50% sparen!

+ + + EXKLUSIV FÜR NUSSBAUMCLUB-MITGLIEDER + + +

Gutscheinbuch.de Schlemmerblock – der original
2:1-Gastronomie- und Freizeitführer für Ihre Region!

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote!
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis.
Und so einfach geht‘s:
1. Online www.gutscheinbuch.de/

Schlemmerblock öffnen
2. Unter „Code einlösen“

„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock

auswählen
4. Nur 50% zahlen

Alle Gastronomiegutscheine sind echte 2:1-Angebote! 
Bestellen Sie beispielsweise im Restaurant 
zwei Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

www.gutscheinbuch.de/

Anbieter: Gutscheinbuch.de Schlemmerblock
Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18, 67547 Worms
www.gutscheinbuch.de

* Unsere Printleser sind automatischMitglied im Nussbaum Club
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AUTO

VERANSTALTUNGEN

VERSCHIEDENES

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Kirsten Drohla
Mediaberaterin
Tel. 07033 525-220 • Fax 07033 525376
kirsten.drohla@nussbaum-medien.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

am 15.02.2024 um 18.30 Uhr
in der Badausstellung
Bahnhofstraße 1/1,
74354 Besigheim

Anmeldung vorab erforderlich an:
sina@neuberger-bad.de

Johann Neuberger GmbH
Leichselhart 5

74376 Gemmrigheim
www.neuberger-bad.de

Folgen Sie uns auch auf

Fachvortrag:
Heizungsförderung –

was nun?

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Sie möchten Ihr Auto verkaufenSie möchten Ihr Auto verkaufen
oder das Wohnmobil?oder das Wohnmobil?
Seriös, fair, schnell, inkl. Kfz-Abmeldung?
Dann rufen Sie uns an! Wir kommen auch zu Ihnen!

...seit über35 Jahren!

Ralf Biechele • Siegesstr. 51 • 71636 Ludwigsburg
07141/99 29 400 • + 0172/7 14 19 86 • info@autoludwigsburg.de

Die schwäbische Adresse in Ludwigsburg

Biechele Automobile GmbH + Co. KG

Obstbaumwiese
der Größe 6,7 Ar zu verkaufen. Es handelt sich um eine
schön neben dem Neckar in Kleiningersheim gelegene
Wiese, mit überwiegend Kirschbäumen darauf. Kontakt-
aufnahme über Mail Baumwiese-in-Ingersheim@email.de.
Preis VHS

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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INKLUSIVLEISTUNGEN
• Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach
Cancún in der Economy Class

• Flughafen-Transfers im klimatisierten Bus
• 7 Nächte im 5* Hotel BlueBay Grand
Esmeralda, Deluxe-Gardenview-Zimmer;
All-Inclusive

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen

Schlagers 2024«
• »Disco Pool-Party«
• FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
• Reisepreissicherungsschein (abgesichert
durch tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)

• Zimmerupgrades z.B. Meerblick zubuchbar
• Ausflugsangebote optional zubuchbar
• Rail & Fly der DB zubuchbar

Urlaub an der Karibikküste in Playa Del Carmen!
Begleiten Sie uns in Ihrem nächsten Traum-Urlaub an die Karibikküste
Riviera Maya in Mexiko. Erleben Sie das karibische Meer und feine
Sandstrände an der Playa Del Carmen. Ihr beliebtes 5* Hotel Resort
BlueBay Grand Esmeralda liegt direkt am 500m langen Privatstrand!

Genießen Sie die traumhaft schöne Urlaubskulisse! Unsere 3 inkludier-
ten Event-Highlights werden diesen Mexiko-Aufenthalt zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen! Der musikalische Höhepunkt Ihrer Reise
ist die »Nacht des Deutschen Schlagers 2024« zugunsten der Reiner
Meutsch Stiftung FLY & HELP.

vom Reisepreis kommen der Reiner Meutsch
Stiftung FLY & HELP zugute und werden für
einen Schulbau auf Hispaniola verwendet.
www.fly-and-help.de

E-Mail: reisen@prime-promotion.de

Tel.: 0214-7348 9548
(Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

• Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
• Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
• Disco-Frühschoppen »Pool-Party«
• Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«

Abenteuer
Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
Live-Show

Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Buchungsmöglichkeiten:
16.04.-24.04. (9-tägig,7 Nä.) ab 1.299 € p.P.
16.04.-27.04. (12-tägig,10 Nä.) ab 1.699 € p.P.
16.04.-01.05. (16-tägig,14 Nä.) ab 1.899 € p.P.
Weitere Abflugtage 14.04.-18.04. möglich!

Ab in die Sonne –
NUR NOCH

WENIGE PLÄTZE
VERFÜGBAR!

p. P. ab

1.299 €
im DZ vom 16.04.-24.04.2024

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frankfurt
inkl. Flug, im 5 Sterne Luxushotel

(Verlängerung möglich)
Buchungscode:

NB24

MEXIKO-Traumreise 2024
mit FLY & HELP und
Schlagerstars unter Palmen

* ALL-INCLUSIVE *

Veranstalter: Prime Promotion GmbH

www.schlagernacht-mexiko.de

Musikalischer Höhepunkt »Nacht des Deutschen Schlagers«

Johnny Logan, Markus & Yvonne (Neue Deutsche Welle), Gaby Baginsky, Stefan Mross,
Olaf Berger, Rosanna Rocci, Markus Becker und Wolfgang Trepper mit einer Comedy Show.
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Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

2x in Ihrer Nähe:
In Esslingen und Ingersheim

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Rabatt auf
Ausstellungs-

stücke

BIS ZU %62
ABVERKAUF

Tauschprämie für
Ihr alte Garnitur*

€350.-
GESCHENKT

* Bei einem Einkauf eines neuen Polster-
möbels ab 5 Sitzeinheiten oder Box-
springbettes. Ausgenommen ist die in
Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellung mit Sonderprei-
sen bereits reduzierte Ware. Nicht kom-
binierbar mit anderen Aktionen.

ABVERKAUF
Claus Wagenknecht

ZUDEN
SONDERPREISEN

BIS ZU 62%AUF
AUSSTELLUNGS-
STÜCKE

Sie finden in
unserer Ausstellung:
Stoff- und Ledersofas,
Polstergarnituren,
Schlafsofas,
Relaxsessel,
Funktionssofas,
Wohnlandschaften
und Boxspringbetten.

Württembergs großer POLSTER-SPEZIALIST

Entdecken Sie jetzt die neuen
Entdecken Sie jetzt die ne

uen 

Messemodelle 2024!

abab 1.998,1.998,--ab 1.998,Sonderpreis!
Winkelkombination in Bezug Stoff,
ca. 256 x 232 cm Füße schwarz,
ohne Relaxfunktion und Kissen.

ABVERKAUFGESCHENKT
Sie finden in 
unserer Ausstellung:
Stoff- und Ledersofas, 
Polstergarnituren,
Schlafsofas,

Wir präsentieren hochwertige Polstermöbel
für jeden Geschmack und Geldbeutel!

Gesamtpreis wie abgebildet: € 2.696,-
zusätzlich inkl. 1 x Relaxfunktion
und Kopfteilverstellung

ABVERKAUF
Claus Wagenknecht

ABVERKAUF
Claus Wagenknecht             für jeden Geschmack und Geldbeutel!

Frank Engelhardt
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Foto: Probuxtor/iStock/Getty Images Plus

Über den QR-Code oder den Link gibt
es fünf Tipps, wie der Blumenstrauß
zumValentinstag lange ansehnlich
und frisch bleibt:

https://lokalmatador.net/blumenstrauss/
Foto: martin-dm/E+/Getty Images

Blumige Botschaften zumTag der Liebenden
Zum Valentinstag bekunden viele ihre Liebe„durch die Blume“. Ein Blumenstrauß aus dem Fachhandel – professio-
nell kombiniert, verziert oder gebunden – wirkt immer wertig und bereitet dank Frische und Qualität lange Freude.

Plötzlich ist Valentinstag und
Sie haben es noch nicht ge-
schafft, ein Geschenk für den
Lieblingsmenschen zu kaufen?
Keine Panik! Im gärtnerischen
Fachhandel sind Gestresste
am 14. Februar in besten Hän-
den. Zum frischen Blumen-
strauß gibt es dann noch le-
ckere Schokolade sowie eine
handgeschriebene Karte und
die klassische, blumig-süße
Liebeserklärung tum Tag der
Liebenden ist perfekt.

Lieblingsblumenwählen
Liebe und Zuneigung drücken
die meisten nach wie vor am
liebsten durch Blumen aus. Im
Idealfall kennt man die Lieb-
lingsblume des Empfängers
oder der Empfängerin. Ein
Satz wie „Ich habe extra Orchi-
deen genommen, die magst
du doch so gerne“ öffnet das

Herz. Wer es nicht weiß, sollte
sich an der Lieblingsfarbe oder
der Wohnungseinrichtung
orientieren. Fachkundige Be-
ratung bei der Auswahl bieten
da Gärtnerfachbetriebe und
Floristen, die sich als Blumen-
experten mit Trends und Vor-
lieben auskennen.

Schokolademal anders
Oft wird Schokolade als Er-
gänzung zum Blumenstrauß
gewählt. Das müssen nicht
immer Standard-Pralinen aus
dem Supermarkt sein. Wer
noch Zeit hat, sucht ein Fach-
geschäft auf und findet dort
eine große Auswahl an exqui-
siten Schokoladenkreationen,
bei denen auch Zutaten zum
Einsatz kommen, die man
eher nicht erwarten würde.
Wie wäre es zum Beispiel mit
einer Chili-Schokolade? Zum

Rosenstrauß passt eine Scho-
kolade mit kandierten Rosen-
blüten perfekt. Es gibt aber
auch andere Blütenschoko-
lade, zum Beispiel mit Laven-
del oder Viola. Wer keine Zeit
zum Besorgen hat, greift auf
reguläre Pralinen zurück, aber
bitte nicht die billigsten und
wenn möglich in einer Sorte,
die der oder dem Beschenk-
ten besonders gut schmeckt.
Mit einer Packung in Herzform
liegt man auf jeden Fall richtig.
Ergänzt wird ein blumiges Ge-
schenk am besten durch eine
hübsche Karte. Der gärtneri-
sche Fachhandel hält da stets
eine große Auswahl bereit.

Handgeschriebene Karte
Auf der Karte sollten ein paar
liebeWorte stehen – und zwar
für die persönliche Note sorg-
fältig mit der Hand geschrie-

ben. In Verbindung mit einem
Strauß oder einer Pflanze wird
daraus selbst ohne besonde-
re Blütenschokolade noch auf
den letzten Drücker ein tolles
Valentinsgeschenk. Wer noch
etwas drauflegen will, lässt von
den Florisitk-Profis einen Gut-
schein für ein gemeinsames Er-
lebnis, wie z. B. einen Kochkurs,
an den Strauß anfügen.

Gemeinsames Dinner
Eine schöne Überraschung ist
es, wenn für den Valentinstag
ein romantisches Dinner in ei-
nem Restaurant geplant wird.
Hier ist man auf die Bedürfnis-
se der Liebenden eingestellt
und bietet oft mehrgängige
Menüs für besondere, kulina-
rische Stunden zu zweit. Bei
Kerzenschein entsteht schnell
eine romantische Atmosphä-
re. (GMH/BVE/red)

2024-06_ValTag_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/valentinstag/

14. FEBRUAR
VALENTINSTAG
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Kirsten Drohla
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 07033 525-220 • Fax 07033 525-376
kirsten.drohla@nussbaum-medien.de

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 ∙ 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Xund
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

1/2024
Januar
Februar
6,20 EUR

Hexen, Teufel und DämonenDer Maskenschnitzer aus NordrachDie Münstermeisterin von UlmFrau Ding Gespür für SteinTour rund ums LändleMit dem Wohnmobil auf den Grenzen Baden-Württembergs
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Jetzt im Handel

Mittagstisch vom 12.02. - 17.02.2024
Montag: ab 16.00 Uhr geöffnet
Dienstag: Ruhetag
Mittwoch: Cevapcici mit Pommes

und Krautsalat 8,50 €
Donnerstag: Spinat mit Salzkartoffeln

und Spiegelei 8,50 €
Freitag: Linsen mit Wellenspätzle

und Saiten 8,50 €
Samstag: Fleischkäse aus dem Ofen

mit Kartoffelsalat 8,50 €
Das Linde-Team freut sich auf Ihren Besuch!

kontakt@gasthaus-linde.info | ¡ 07142 788024

Mittagstisch vom 12.02. - 17.02.2024
WeiterhinWeiterhin
to go!to go!

Fleischerfachgeschäft
Marktstr. 37 | 74379 Ingersheim | Tel. 07142/52112
info@metzgerei-fritz.com

Metzgerei
Mittagstisch
Partyservice

Wir verlängern die Faschingstage
und haben deshalb am

13. und 14. Februar geschlossen.
Unser „Fritzle“ wird in dieser Zeit gefüllt

und freut sich auf Sie.

Zweitessen: Pan. Schweineschnitzel mit Kartoffelsalat 7,50 €

☛ Unser Tagesessen für
die kommende Woche

Unser Verkaufsautomat FRITZLE ist zusätzlich 24 Std./7 Tage in der Woche für Sie da.

und freut sich auf Sie.

Do., 15.02.: Schweinegeschnetzel-
tes „Gyros Art“ mit Reis und
Blattsalat 8,50 €

Fr.,16.02.: Pan. Seelachsfilet mit
Kartoffelsalat und Gurkensalat

8,50 €

GESCHÄFTSANZEIGEN

Exquisit speisen im Ländle

https://lokalmatador.net/sternerestaurants-bw

STERNERESTAURANTS



FREIZEIT

#NATURPARK 2024 – 
NEUES MAGAZIN AB SOFORT 
ERHÄLTLICH

Die druckfrischen Exemplare sind kos-
tenlos in den Naturpark-Geschäftsstel-
len erhältlich, können per E-Mail an 
info@naturparke-bw.de nach Hause 
bestellt werden. Oder hier unter dem 
QR-Code bzw. Link bequem als PDF 
downloaden:

https://nussbaumwelt.net/naturpark24

Bebenhausen, Beuron, Bühlertal, Eberbach, 
Feldberg, Murrhardt, Zaberfeld – die sieben 
Naturparke in Baden-Württemberg präsentie-
ren die neue Ausgabe ihres jährlich erschei-
nenden Magazins #Naturpark. 

VIEL ZU BIETEN
Die Geschichten über die Projekte nehmen 
die Leserschaft mit in die Vielfalt der Natur-
parke, vom Neckartal-Odenwald über den 
Schwäbisch-Fränkischen Wald bis in die Obe-
re Donau. Die Modellregionen für nachhalti-
ge Entwicklung haben viel zu bieten: „Neben 
dem sportlich herausfordernden Highlight“, so 
Landrätin Marion Dammann, Sprecherin der 
AG Naturparke Baden-Württemberg, „werden 
auch in der sechsten Ausgabe des Magazins 
viele Projekte und Persönlichkeiten quer durch 
die vier Handlungsfelder der Naturpark-Arbeit 
vorgestellt.“

VIER HANDLUNGSFELDER
Diese vier Handlungsfelder sind Naturschutz 
und Landschaftspflege, nachhaltiger Tou-
rismus und Erholung, nachhaltige Regional-
entwicklung sowie Bildung für nachhaltige 
Entwicklung. Von den Wanderungen in der 
Wutachschlucht im Naturpark Südschwarz-
wald über die Klima-Bildungsangebote für 
Kinder im Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord 
bleibt das Magazin in der Natur und stellt die 
kreative Holztafel-Beschilderung im Natur-
park Neckartal-Odenwald vor. Auch Natur-
schutzthemen kommen zum Zuge, wenn der 
Frage nachgegangen wird, welches Produkt 
die Haltung von Schafen im Naturpark Obe-
re Donau wieder wirtschaftlicher macht oder 

welche Projektbausteine sich die Gemeinde 
Zaberfeld für ihre Modellgemeinde für biolo-
gische Vielfalt überlegt hat.

PROJEKTE – GESCHICHTEN – MENSCHEN
690 Kilometer Länge, 14.000 Höhenmeter und 
in elf Tagesetappen zu meistern – das sind die 
Kerndaten des Naturparke-Gravel-Crossings. 
Diese Route führt einmal quer durch Baden-
Württemberg, genauer gesagt durch vier Na-
turparke von Mannheim bis nach Basel. Sie hat 
auf der Strecke mit ihren Klöstern, Kirchen und 
Burgen am Wegesrand, mit ihren herrlichen 
Naturschätzen, tollen Gasthöfen und spekta-
kulären Ausblicken einiges zu bieten. Mehr zu 
dieser sportlichen Herausforderung stellt das 
Bikerpaar von SaddleStories.at in der neuesten 
Ausgabe des Magazins vor.

NATURPARK SCHÖNBUCH
Der Beitrag über den Naturpark Schönbuch 
erklärt, wie Naturschutz für einen artenrei-
chen Wald sorgen kann. Der Trüffel-Himmel 
im Schmidbachtal im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald eröffnet kulinarisch neue 
Highlights, und die Naturpark-Gästeführen-
den warten in allen sieben Naturparken nur 
darauf, die Leserinnen und Leser nicht nur im 
Magazin, sondern auch in der Natur auf span-
nende Klima-, Inklusions- oder Erlebnisführun-
gen mitzunehmen. 

„In den sieben Naturparken engagieren sich 
täglich viele Menschen mit faszinierenden Ide-
en und ihrer Tatkraft und gestalten damit die 
nachhaltige Entwicklung der Regionen aktiv 
mit“, bekräftigt Dammann. (pm/red)

BaWue-Seite1

Roland Schöttle, Geschäftsführer des Naturparks 
Südschwarzwald e.V., freut sich über die neue 
Ausgabe.  Fotos: AG Naturparke

Druckfrisch erschienen:  
Das Magazin #Naturpark in  
der Ausgabe 2024. 
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Es gibt nicht nur Schwarz und Weiß.
Eine individuelle Trauerfeier hat viele Farben.

07144 - 88 69 111

Beratung und Ausstellung
Stuifenstraße 13
74385 Pleidelsheim
AufWunsch Beratung auch
gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir sind für Sie da!
Ihr fachgeprüfter Bestatter

für Murr und Bottwartal.

74379 Ingersheim • Telefon 07142 778785
www.garten-glueck-ingersheim.de

Gärten und Freiräume mit Freude gestalten und pflegen!

• Planung und Gestaltung
Neu- und Umbau • Fachgerechte Pflege

ACHTUNG FÄLLVERBOT ab 1. März bis 30. September

DIREKT AN DER B14!
Bertha-Benz-Str.

19 · 71522 Backnang

Lassen Sie sich für Ihren (T)Raum inspirieren

Für die Raumgestaltung – Licht-Sicht-und Sonnenschutz!

Raumgestaltung
• Gardinen, Rollos, Jalousien, Plissee
• Flächenvorhänge • Insektenschutz

Gardinen gibt es in vielen Formen und
Variationen. Die Gardine wieder modern?
– JA, natürlich! Verschiedene Designs
und mehr finden Sie seit Juni 2018 bei uns.

Rufen Sie uns an: Telefon 07191 / 9 14 57 77
Bertha-Benz-Str. 19
71522 Backnang
info@e-schwarz-parkett.de
www.e-schwarz-parkett.de

Parkett | Kork | Teppich | PVC | Alles aus einer Hand vomMeisterbetrieb

NEU!

Unsere
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9 - 16 Uhr
und Sa. 9 - 13 Uhr

innotherm Heizsysteme GmbH | Fon 07144-889940
Obere Seewiesen 28 | 71711 Steinheim-Höpfigheim | www.innotherm.net

h e i z s y s t e m e

Heizung
Sanitär
Klima

Wartung
Service

IhreExperten fürklimaschonendesHeizenundKühlen

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellan aller Manufakturen,

Service, Figuren. Seriöse Abwicklung.
Herr Adler

k 0162 -9514970

FERIENSTRASSEN
in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/ferienstrassen-bw


